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50. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Erzählstunde mit Mehrdad 
Zaeri, 19. Sept., 20 Uhr

After-Work-Party am  
19. Sept., 17 bis 22 Uhr

Sa. 19.10.
Sa. 19.10.

anders

  Kurzurlaub

www.kulturrausch-gaggenau.de
www.rantastic.de

Sa. 5.10.
Sa. 5.10.

King Henry

  Heimspiel – Movie Night

Fr. 15.11.

2cool

Do. 10.10.

Collectivity

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

  and his College Jazz Band

Musikkollektiv präsentiert neue Reihe

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

Musikkollektiv präsentiert neue Reihe

Musikkollektiv präsentiert neue Reihe

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

  GagAdele – Best of  Lady Gaga & Adele

Fo
to

: J
an

a M
eh

le
r

Fo
to

: S
. K

am
in

sk
i



2   |    GAGGENAUER WOCHE · 12. September 2024 · Nr. 37

Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr im 
Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarckstraße 
6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund 
ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - 
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, Freitag 
18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 14./Sonntag, 15. September
Kleintierklinik am Scheibenberg, Landstraße 81, Hörden 
 07224 3396
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 14. September
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53, Gaggenau, 
 07225 917690
Sonntag, 15. September
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 30350

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Urkunden und Gutscheine für fleißige Stadtradler
Im Rahmen der Tour de Gagge-
nau verlieh Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer am Sonntag 
die Urkunden für das STADTRA-
DELN. Außerdem wurden unter 
den Radlern MurgtalCard-Gut-
scheine im Wert von insgesamt 
500 Euro verlost.

Als fleißigster Einzelradler erhielt 
Artur Drews für 1.520 Kilometer 
die Auszeichnung Gold. 1.039 Ki-
lometer radelte Edith Grimm und 
wurde mit Silber ausgezeichnet. 
Bronze ging an Michael Berwan-
ger für 839 Kilometer. In der 
Teamwertung siegte das Team 
BergBiken mit 6.911 Kilometern, 
gefolgt von den Naturfreunden 
Hörden, die es auf 4.666 Kilome-
ter brachten, und dem Musik-
verein Bad Rotenfels mit 4.604 
Kilometern. Die meisten Mitglie-
der, nämlich 34, hatte die Abtei-

lung Gaggenau der Feuerwehr. 
Der Turnerbund landete mit 25 
Radelnden auf Platz zwei, knapp 
gefolgt von den Naturfreunden 
Hörden mit 24 Teammitgliedern.

Am letzten Ferientag wurden 
auch die radelaktivsten Schulen 
der Stadt ausgezeichnet: Das 
Team des Goethe-Gymnasiums 
brachte es auf 9.707 Fahrradki-

lometer, die Eichelbergschule 
auf 4.567 Kilometer und die Re-
alschule auf 3.569 Kilometer. Wer 
in den drei Wochen des STADTRA-
DELNS mindestens 20 Kilometer 
auf dem Drahtesel fuhr, nahm 
automatisch an der Verlosung 
der MurgtalCard-Gutscheine teil. 
Den Hauptgewinn zogen die jun-
gen Glücksfeen Elias, Tino und 
Charlotte für Markus Mahler (200 

Euro). Jann Ebert durfte sich über 
einen Gutschein in Höhe von 120 
Euro freuen, Felix Mätzler über 
80 Euro, Axel Zerrer sowie Julian 
Zimmer über jeweils 50 Euro. Das 
STADTRADELN, die bundesweite 
Aktion des Klima-Bündnisses, hat-
te vom 23. Juni bis 13. Juli stattge-
funden. Eine Neuauflage der drei-
wöchigen Aktion STADTRADELN 
ist im kommenden Jahr geplant.

 
Diese fleißigen Stadtradler nahmen ihre Urkunden entgegen. Foto: Stadt Gaggenau

Radeln für Vereine: Tolle Stimmung bei der Tour de Gaggenau
14 Kilometer, 1.000 Radlerinnen 
und Radler, 10.000 Euro Spen-
den für 17 Vereine: So lauten die 
Erfolgszahlen für die diesjähri-
ge Tour de Gaggenau. Was die 
Zahlen aber nicht ausdrücken 
können, ist die tolle Stimmung 
bei der großen Familienrund-
fahrt der Volksbank pur, die 
Teilnehmer im Alter von vier 
bis 91 Jahre angezogen hat.

Viele Kinder waren wieder 
am Start. Für sie hatte das Ju-
gendrotkreuz eine ideale, fast 
ebene Strecke zusammenge-
stellt. Vom Marktplatz ging es 
über Bad Rotenfels bis nach Bi-
schweier und zurück zum Aus-

gangspunkt in der Innenstadt. 
Dazwischen warteten zwei 
Stempelstellen und ein Stopp 
bei den Stadtwerken Gaggenau, 
die frisches Trinkwasser und ein 
kleines Programm vorbereitet 
hatten. Neben dem Spaß an der 
Bewegung und dem Erkunden 
der Region stand die Unterstüt-
zung ehrenamtlicher Arbeit im 
Mittelpunkt der Traditionstour: 
Unter dem Motto „Volksbank-
Radeln für die Region“ stellte die 
Genossenschaftsbank insgesamt 
10.000 Euro für 17 Vereine zur Ver-
fügung. Jeder Radler konnte für 
einen der Vereine in die Pedale 
treten. Da sich mancher Sportler 
nicht entschieden konnte, fuhren 
einige die Strecke zweimal.

Darüber hinaus gab es auch 
Preise für die Radlerinnen und 
Radler: Volksbank-Kunden-
direktor Claudius Ullrich und 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer überreichten beim von 
Thomas Riedinger moderierten 
Abschlussfest als Hauptpreis 
einen Gutschein über 600 
Euro für ein Fahrrad an Pascal 
Schillinger aus Gaggenau. Ein 
neues Tablet ging an Milo Sink 
und über Gutscheine freuten 
sich Edith Grimm (Europa-Park) 
sowie Frank Soher und Andrea 
Mühlbaum (Ratsstübel).

 
Fast 1.000 Radler starteten bei der Tour de Gaggenau.

 
Über attraktive Preise freuten sich diese Teilnehmer. Fotos: Marcus Gernsbeck
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Neue Bushaltestelle im Schulzentrum Dachgrub nimmt Form an
Die Tiefbauarbeiten an der Bus-
haltestelle im Schulzentrum 
Dachgrub sind abgeschlossen. 
Die drei Bushaltestellen am 
Schulzentrum Dachgrub im 
Bereich der Straßen Mühlstra-
ße/Am Gommersbach wurden 
barrierefrei ausgebaut.

Damit können die Schüler 
künftig sicher und barrierefrei 
in die Busse einsteigen. Was 
noch fehlt, ist die neue Warte-
halle. Ursprünglich sollte mit 
dem Bau der Wartehalle nun 
begonnen werden. Aufgrund 
von Produktions- und Liefer-
schwierigkeiten verzögert sich 

der Bau nun etwas. Im Gagge-
nauer Hochbauamt ist man 
dennoch zuversichtlich, dass 
die neue moderne Wartehal-

le bis zu den Herbstferien er-
richtet wird und somit gerade 
für die dunklere und kühlere 
Jahreszeit ein trockener Warte-

platz zur Verfügung steht. Auch 
Sitzmöglichkeiten soll es geben. 
Die ersten Planungen wurden 
bereits vor rund zwei Jahren im 
Gemeinderat vorgestellt. Nach 
einigen Änderungen stimmte 
der Bau- und Umweltausschuss 
im Oktober 2023 den Planun-
gen zu. Im Oktober 2023 hat die 
Stadt auch den Bauvorbescheid 
durch das Regierungspräsidium 
Karlsruhe erhalten, gegen den 
Anwohner Klage vor dem Ver-
waltungsgericht erhoben ha-
ben. Eine Entscheidung wurde 
durch das Verwaltungsgericht 
noch nicht getroffen, das Ver-
fahren ist damit noch anhängig.

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. 
Am 17. September gibt es in 
der Jahnhalle eine Informati-
on zum geplanten Zentralkli-
nikum am Rastatter Münch-

feldsee. Interessiert Sie das 
Thema?
Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Sprechstunde für internationale Fachkräfte im Gaggenauer Rathaus
An ausländische Fachkräfte so-
wie Studierende richtet sich ein 
Beratungsangebot der Techno-
logieregion Karlsruhe und der 
Stadt Gaggenau.

Internationale Fach- und Nach-
wuchskräfte, die Fragen zur 

Jobsuche, Anerkennung und 
Aufenthalt haben, können sich 
am Mittwoch, 18. September, 
kostenlos beraten lassen. Ob 
Fragen zu aufenthaltsrecht-
lichen Bestimmungen, zum 
Erlernen der deutschen Spra-
che, Freizeit, Familie oder zur 

Region – die mobile Beratung 
des Welcome Center kann für 
viele Fragestellungen genutzt 
werden. 

Auch mitgereiste Lebenspart-
ner, die daran interessiert sind, 
ihre eigene berufliche Karriere 

voranzutreiben, können sich in-
formieren und beraten lassen. 
Die Beratung findet von 9.30 
Uhr bis 16 Uhr im Gaggenauer 
Rathaus statt. Interessierte wer-
den gebeten, sich vorab anzu-
melden, unter der Mailadresse: 
sinead.obrien@trk.de

Kostenloser RadCheck zur Herbstmesse: Der vierte RadCheck am 
Sonntag war wieder gut besucht. Das kostenlose Angebot im 
Rahmen der Initiative RadKULTUR Baden-Württemberg wurde von 
129 Radfahrern in Anspruch genommen. Diesmal waren besonders 
Kinderfahrräder dabei. Zum letzten Mal in diesem Jahr ist die 
mobile Fahrradwerkstatt während der Herbstmesse am Sonntag, 
29. September, von 11 bis 17 Uhr in der Fußgängerzone aufgebaut. 
Dann geben wieder Profis wertvolle Tipps zur Fahrradpflege, ziehen 
Bremsen nach, stellen die Beleuchtung ein und ölen Ketten. Sollten 
größere Reparaturen notwendig sein, verweisen die RadChecker 
an eine Fachwerkstatt.  Foto: Stadt Gaggenau

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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Fahrgeschäft „Mythos“ katapultiert Wagemutige in die Welt der Wikinger
„Mythos“ heißt das fabrik-
neue Fahrgeschäft, das auf der 
Herbstmesse ausprobiert wer-
den kann. Es lädt die Besucherin-
nen und Besucher dazu ein, auf 
rasante Art in die nordische Welt 
der Wikinger einzutauchen.

Bei „Mythos“ sorgt eine sich mul-
tidimensional rotierende Platte 
für Bauchkribbeln: Sie hebt sich 
bis zu 15 Meter in die Luft. Die 
Sitzplätze sind nach innen gerich-
tet angeordnet, so dass sich die 
Wagemutigen anschauen. „Bei 
uns erwartet Sie das ultimative 
Fahrerlebnis“ verspricht Schau-
stellerin Jacqueline Högerle von 
der gleichnamigen Firma. „Wir 

drehen uns in hoher Geschwin-
digkeit bis zu 100 Kilometer pro 

Stunde – und das auch noch ge-
gen den Uhrzeigersinn.“ Neueste 

LED-Technik setzt auch im Licht-
konzept spannende Akzente, zum 
Beispiel mit Nebel- und Feueref-
fekten. Die Fahrchips werden aus 
Holz gefräst – und steigern die 
Vorfreude auf das Eintauchen in 
längst vergangene Zeiten.

Die Herbstmesse wird am Frei-
tag, 27. September, um 17.30 
Uhr mit einem Fassanstich er-
öffnet. Von 18 bis 18.30 Uhr bie-
ten die Schausteller Freifahrten 
an. Der Krämermarkt beginnt 
am Samstagvormittag. Um 21 
Uhr ist das traditionelle Feuer-
werk geplant. Die Herbstmes-
se mit Krämermarkt endet am 
Montag, 30. September.

 
Etwas Mut braucht es schon für das brandneue Fahrgeschäft 
„Mythos“. Foto: Stadt Gaggenau

Viel Lob für Ferienspaß und City-Sausen: Unvergessliche Erlebnisse
Kaum haben sie begonnen, 
sind sie wieder zu Ende: die 
Sommerferien. So mag es 
sich für viele Kinder nach den 
„schönsten Wochen des Jah-
res“ anfühlen. Vorbei sind nun 
wieder der Ferienspaß und die 
vier City-Sausen, die für schöne 
Erlebnisse gesorgt haben. Die 
Resonanz war rundum positiv.

„Der Ferienspaß kam wieder su-
per an. Viele der insgesamt 137 
Angebote waren ausgebucht“, 
freut sich Angelika Schroth, Lei-
terin des städtischen Kulturbü-
ros. Von Ausflügen in der Regi-
on, Abenteuern in der Natur, 
über kreative Workshops, bis 
hin zu sportlichen Herausfor-
derungen war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 538 Kin-
der und Jugendliche zwischen 
fünf und 16 Jahren hatten sich 
für die insgesamt 1.539 Plätze 
angemeldet. Am stärksten ver-
treten war die Altersgruppe der 
Neunjährigen. Geschätzt 4.000 
Kinder und Familien besuchten 
zudem die vier City-Sausen im 
August. Als weiteres offenes 
Angebot zählte das Merkurfilm-
center Ottenau 658 Besucher.

Beliebter Programm-Mix aus 
Klassikern und neuen Angeboten
Auf der Wunschliste der Kin-
der ganz oben standen neben 
Klassikern auch die 30 neuen 
Angebote. Der Ausflug in die 
Ninja-Halle Karlsruhe (98 Wün-
sche), die Schatzsuche bei den 
Pferden auf dem Winkler Hof 

(98 Wünsche), „Rettungshunde 
hautnah“ (74 Wünsche), Spiel 
und Freude mit Hunden (66 
Wünsche) und der Kochkurs 
„Süße Küche für Schleckermäul-
chen“ (63 Wünsche) waren bei 
den Kindern und Jugendlichen 
am begehrtesten, bilanziert Fe-
rienspaß-Koordinatorin Ute Acri.

Innenstadt wird bei der City-
Sause zum Kinderparadies
Legendär sind die Gaggenau-
er City-Sausen, bei denen sich 
auch in diesem Jahr freitags-
nachmittags hunderte Kinder 
und Familien in der Innenstadt 
tummelten und das kostenlo-
se Spiele- und Mitmachange-
bote genossen. Aus nah und 
fern strömten die Besucher 
nach Gaggenau. Den Auf-
takt machte am 2. August die 
Sport- und Spaß-Sause mit ei-
ner spektakulären Trial-Show 

der „Bike Brothers“ und dem 
Clown-Duo Minuusch. Bei der 
Splish-Splash-Wasser-Sause 
eine Woche später gab es auf 
dem Marktplatz unter ande-
rem eine „Wasserbaustelle“. 
Dabei entstand ein riesiges 
Labyrinth aus Wasserrohren. 
Die dritte Sause stand im Zei-
chen des Recyclings. Die nie-
derländische Gruppe „Tetra 
Town“ begeisterte mit einer 
Mitmachaktion, bei der Kap-
pen aus Milch- und Safttüten 
gebastelt werden konnten. Zum 
Finale lud das Kulturbüro am 
23. August gemeinsam mit der 
Stadtbibliothek und der Buch-
handlung Bücherwurm wie-
der zur Lese-Sause ein. Dabei 
wurde der Murgpark zu einem 
Vorlese- und Bücherparadies 
mit spannenden und lustigen 
Lesungen, einer Druckwerkstatt 
und Buchbinden. An allen vier 

City-Sause-Nachmittagen be-
teiligte sich das Spielmobil von 
KINDgenau mit Spiel- und Bas-
telangeboten.

Danke an Sponsoren und Partner
„Der Gaggenauer Ferienspaß 
ist seit 39 Jahren ein beliebter 
Bestandteil der Sommerferi-
engestaltung von Gaggenauer 
Kindern und Jugendlichen und 
deshalb eine feste Institution, 
die ein qualitativ hochwertiges 
Programm anbietet. Unser be-
sonderer Dank gilt unserem 
langjährigen Premiumspon-
sor, der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau mit den Verbund-
partnern LBS und SV-Versiche-
rung sowie ausdrücklich den 
Programmpartnern, den vielen 
Ehrenamtlichen der Vereine 
und Privatpersonen“, bedankt 
sich Oberbürgermeister Micha-
el Pfeiffer bei allen Beteiligten.
„Wir haben ein fantastisches 
Ferienspaß-Netzwerk mit rund 
230 ehrenamtlichen Helfern. Es 
wirkten 56 Partner mit, wie zum 
Beispiel der Verein KINDgenau, 
der 18 Veranstaltungen beisteu-
erte“, lobt Ute Acri die vielen 
Helfer, die das vielfältige Ange-
bot gemeinsam mit dem städti-
schen Ferienspaß-Büro auf den 
Weg bringen. „Im nächsten Jahr 
feiern wir 40 Jahre Ferienspaß. 
Grund genug, uns wieder etwas 
Besonderes und Neues einfallen 
zu lassen“, blickt Kulturbüro-
leiterin Angelika Schroth mit 
ihrem Team bereits jetzt auf 
die Neuauflage.

 
Freiluft-Kinderparadies: Die City-Sausen locken Kinder aus nah und 
fern. Foto: Stephan Kaminski
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Vier Informationsabende zum geplanten Zentralklinikum
An vier Abenden im Herbst kön-
nen sich die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Baden-Baden 
und des Landkreises Rastatt 
über das geplante Zentralkli-
nikum am Rastatter Münch-
feldsee informieren.

Mehrere Thementische stehen 
für alle Fragen zum Neubau, zum 
Raumkonzept, zur Entwicklung 
der Kliniklandschaft in Deutsch-
land, zur Finanzierbarkeit des 
Vorhabens, zur Verkehrsanbin-
dung und zum Zeitplan bis zur 
Eröffnung zur Verfügung. Die 
Informationsabende sind am 
Dienstag, 17. September, in der 
Jahnhalle Gaggenau, am Diens-
tag, 24. September, in der Reithalle 
Rastatt, am Dienstag, 1. Oktober, 

im Bürgerhaus Neuer Markt Bühl 
und am Mittwoch, 16. Oktober, 
im Kongresshaus Baden-Baden. 

Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr. 
An den Thementischen stehen 
Expertinnen und Experten aus 

dem Klinikum Mittelbaden, dem 
Landratsamt Rastatt, der Stadt-
verwaltung Baden-Baden und 
der Stadtverwaltung Rastatt. 
Das Zentralklinikum Baden-Ba-
den/Rastatt soll die bisher drei 
spezialisierten Klinikstandorte in 
Baden-Baden, Rastatt und Bühl 
zu einem Haus mit Vollversor-
gung zusammenfassen und nach 
neuesten Standards ein breites 
medizinisches Spektrum anbie-
ten. Entsprechende Beschlüsse 
zur Zentralisierung wurden von 
den Gremien der Gesellschafter, 
dem Landkreis Rastatt und der 
Stadt Baden-Baden, bereits ge-
fasst. Die Grundsatzbeschlüsse 
zur konkreten Planung sollen Ende 
November im Kreistag und im Ge-
meinderat Baden-Baden folgen.

 
Münchfeldsee in Rastatt: Geplant ist, im Bereich der Fußballplätze 
das neue Klinikum zu bauen. Foto: B. Wedewart/Landratsamt

After-Work-Party am Marktplatz und beim Josef-Treff
Bei der dritten Veranstaltung 
der After-Work-Reihe wird 
neben dem Marktplatz dieses 
Mal auch der Bereich rund um 
St. Josef in der Hauptstraße im 
Mittelpunkt stehen.

Am Donnerstag, 19. September, 
von 17 bis 22 Uhr, können Abend-
schwärmer neben angebotenen 
Leckereien und Getränken in 
Liegestühlen und auf Sitzgele-
genheiten in der Innenstadt der 
Musik lauschen. Auf dem Markt-
platz sorgt an diesem Abend DJ 
Lars Leier für Stimmung. Neben 
dem Josef-Treff werden die be-
kannten Labels kitchen.tunes/
Listen or Dance das Publikum 
unterhalten. Die Formation 
mit DJ Chhunly (Frederik Hor-

nung) und Markus Kleemann 
ist schon zum dritten Mal mit 
ihren Elektro-Beats in Gaggenau 
am Mischpult zu finden. Eine 
ganz besondere Atmosphäre 
werden Künstler auf Stelzen in 
bunten Kostümen verbreiten, 
die an diesem Abend in der In-
nenstadt unterwegs sind. Die 
Bewirtung übernehmen, wie bei 
den letzten Veranstaltungen, 
wieder zahlreiche örtliche Ver-
eine (Harmonika-Spielring Bad 
Rotenfels, Ottenauer Carneval-
Club, Ski Club Gaggenau, KIND-
genau, GroKaGe) und der Pola-
Pola-Express. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung aus.

Die Veranstaltung wird ge-
fördert vom Ministerium für 

Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg. 
Unterstützt wird die Reihe 

zudem von den Stadtwerken 
Gaggenau und der Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau.

 
Abfeiern bis in die Abendstunden auf dem Marktplatz und beim 
Josef-Treff. Foto: S. Kaminski

Frauengesundheit: Veranstaltungsreihe für Frauen im Herbst
Frauen und Männer unterschei-
den sich nicht nur in ihrer Ana-
tomie und Physiologie, sondern 
unter anderem auch im Auftre-
ten von verschiedenen Krank-
heitsbildern und Symptomen.

Mit einer dreiteiligen Veran-
staltungsreihe zum Thema 
Frauengesundheit vertiefen 
die Gleichstellungsbeauf-
tragten und Beauftragten für 
Chancengleichheit der Städte 
Baden-Baden, Bühl, Gaggenau 
und Rastatt sowie des Land-
kreises Rastatt das bereits 
beim diesjährigen Frauentag 
aufgegriffene Thema der ge-

schlechtersensiblen Medizin. 
Den Auftakt macht Oberarzt 
der Frauenklinik und Leiter des 
klinisch-wissenschaftlichen En-
dometriosezentrums der ViDia 
Kliniken Karlsruhe, Dr. med. Si-
mon Binder, mit seinem Vor-
trag „Endometriose – das fiese 
Chamäleon“ am Montag, 23. 
September, 18 Uhr. Neben all-
gemeinen Informationen zum 
Thema wird er auch erläutern, 
warum Endometriose auch als 
„Chamäleon der Gynäkologie“ 
bezeichnet wird. Der Vortrag 
wird hybrid angeboten und 
findet im Kreistagssaal des 
Landratsamts Rastatt statt, eine 

Online-Teilnahme ist möglich.
Beim darauffolgenden Vor-
trag „Herzinfarkt – Frauen-
herzen schlagen anders“ am 
Mittwoch, 13. November, 18 
Uhr, spricht Dr. Elisabeth Röl-
leke von der kardiologischen 
Schwerpunktpraxis Gaggenau 
über das Thema Herzinfarkt. 
Nach einer allgemeinen Ein-
führung richtet sie ihren Fokus 
auf frauentypische Symptome 
und präventive Schutzfaktoren. 
Der Vortrag wird ebenfalls hy-
brid angeboten und findet im 
Kreistagssaal des Landratsamts 
Rastatt statt. Eine Online-Teil-
nahme ist möglich.

Den Abschluss der Veranstal-
tungsreihe bildet am Dienstag, 
10. Dezember, 18 Uhr, der Vor-
trag „Wechseljahre – mehr als 
Hitzewallungen“. Dr. Petra Vla-
ia, (Fachärztin für Frauenheil-
kunde, Gaggenau) erklärt dabei 
das komplexe Zusammenspiel 
der weiblichen Hormone in den 
Wechseljahren und wie Frau-
en gut durch diese turbulente 
Zeit kommen. Die Veranstal-
tung findet im Bürgersaal des 
Rathauses in Gaggenau statt.
Anmelden kann man sich unter 
gesellschaft-familie@gagge-
nau.de, oder telefonisch 07225 
962 518.
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Blut spenden am 18. September
Wer Blut spendet, rettet Leben. 
Was nur Wenige wissen: Wer 

regelmäßig Blut spendet, profi-
tiert auch selbst von einer regel-
mäßigen Gesundheitskontrolle. 
Aktuell zählt jede Blutspende. 
Nächster Termin:

Mittwoch, 18. September, 13.30 
Uhr bis 19.30 Uhr
Merkurhalle, Furtwänglerstr. 
15, Ottenau

Termin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

 
 Foto: DRK  
 Baden-Württemberg Hessen

Schienenersatzverkehr  
auf der Murgtalbahnstrecke
Aufgrund von Bauarbeiten kommt 
es auf der Bahnstrecke zwischen 
Karlsruhe und dem Murgtal vom 
15. September bis 3. Oktober wie-
der zu Behinderungen.
Die Linien RE40 (zwischen Karls-
ruhe und Rastatt/zwischen 
Schönmünzach und Freuden-
stadt) und Linie RB41 (zwischen 
Karlsruhe und Rastatt/zwi-
schen Forbach und Schopfloch) 

werden in dieser Zeit auf den 
genannten Teilstrecken durch 
Busse ersetzt. Reisende können 
bei der Deutschen Bahn die ak-
tuellen Verbindungen in der 
Reiseauskunft auf m.bahn.de, in 
der DB Navigator-App und bei 
www.bahn.de/Reiseauskunft 
abrufen.
Mehr Infos unter: www.
bauinfos.deutschebahn.com

Eröffnung „To Bee“ nach Umzug in größere Räumlichkeiten
Erst seit vier Jahren betreiben 
Sabine und Gerhard Meißner 
den Laden „To Bee“ und haben 
sich mit dem zweiten Umzug 
schon wieder vergrößert.

Denn das Konzept einer Ge-
schenk-Boutique, kombiniert 
mit Fächern für Kunsthandwer-
ker sowie individueller Gestal-
tung, hat sich bewährt. 

Auf nun 186 Quadratmetern fin-
den die Kunden eine große Aus-
wahl an allerlei Geschenken im 
Erdgeschoss in der Hauptstraße 
30, in dem bis vor zwei Jahren 
Sport Fischer zu finden war. 

Glückwünsche der Stadt über-
brachten Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer (rechts im Bild) 
und City Manager Philipp Sprin-
ger (links). Daneben überreich-
ten sie den ersten Zuwendungs-
bescheid im Rahmen der neuen 
Richtlinien zur „Förderung der 
Ansiedlung und Fortführung 
von Einzelhandelsgeschäften 
und Gastronomiebetrieben in 
der Gaggenauer Innenstadt“, 
die seit 1. Juli 2024 gelten. 

Weitere Informationen zum 
Förderprogramm gibt es bei der 
städtischen Wirtschaftsförde-
rung unter Tel. 07225 962-663.

 
Viel Erfolg wünschten OB Pfeiffer und City Manager Philipp Springer 
den Betreibern des „To Bee“, Sabine und Gerhard Meißner.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Veranstaltungen vom 12. bis 22. September
Donnerstag, 12. September
14 Uhr, Seniorennachmittag, 
Gemeindehaus St. Johannes, 
Veranstalter: Forum älterwer-
den Sankt Johannes Oberweier

Freitag, 13. September
13 Uhr, Lauf- und Walking-
challenge, Traischbachstadi-
on Gaggenau, Veranstalter: SG 
Stern Gaggenau
17 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung durch Gaggenau, Treff: 
Rathaus, Veranstalter: AKTF

Samstag, 14. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
11 Uhr, Geführte Wanderung auf 
dem Freiolsheimer Rundweg, 
Treffpunkt: Mahlberghalle Frei-
olsheim, Veranstalter: AKTF und 
Freiolsheimer Rundwegfreunde

Sonntag, 15. September
11 Uhr, Hockete mit Traktortref-
fen, Bernsteinbad Sulzbach, 
Veranstalter: OGV Sulzbach
11 Uhr, 275 Jahre Maria Hilf 
Moosbronn, Pfarr- und Wall-
fahrtskirche Maria Hilf, Moos-

bronn, Veranstalter: Seelsorge-
einheit Gaggenau
16 Uhr, Kurkonzert: Jugend des 
Musikvereins Harmonie Otte-
nau, Konzertmuschel Kurpark 
Bad Rotenfels, Stadt Gaggenau

Montag, 16. September
15 Uhr, Lesen im Murg-Park, 
Wiese am Spielplatz Murgpark, 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
Gaggenau
18 Uhr, Sadiqa-Freundin-Mitei-
nander unterwegs - Wir kochen 
italienisch, Gertrud-Hammann-
Haus, Gemeindehaus, Evang. 
Markusgemeinde, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau, Abteilung Ge-
schichte und Familie

Mittwoch, 18. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Donnerstag, 19. September
17 Uhr, After-Work-Party in 
Gaggenau, Innenstadt, Veran-
stalter: Wirtschaftsförderung 
und Stadtentwicklung
20 Uhr, Erzählstunde mit 
Mehrdad Zaeri, Gertrud-

Hamann-Haus, Veranstalter: 
Kulturbüro Gaggenau
20 Uhr, Vortrag: Isländische 
Saga-Welt mit Arthur Bolla-
son, Bürgersaal Gaggenau, 
Veranstalter: Kulturring

Freitag, 20. September
20 Uhr, Trio Inflagranti & Friends 
- Camping für einen Abend, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstalter: 
Kulturbüro Gaggenau
Samstag, 21. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
15 Uhr, Offene Chorprobe MGV 
Sängerbund Sulzbach, Vereins-
heim Sulzbach, Veranstalter: 
Männergesangverein Sänger-
bund Sulzbach
Sonntag, 22. September
10 Uhr, Bergmesse auf dem 
Amalienberg, Hofgut Amalien-
berg Gaggenau, Veranstalter: 
Seelsorgeeinheit Gaggenau
11 Uhr, Hockete des MGV Sänger-
bund in Sulzbach, Vereinsheim 
Sulzbach, Veranstalter: Männerge-
sangverein Sängerbund Sulzbach
16 Uhr, Kurkonzert Musikver-
ein Selbach, Konzertmuschel 

Kurpark Bad Rotenfels, Veran-
stalter: MV Selbach
17 Uhr, Konzert mit Midori 
Seiler (Barock-Violine) und 
Christian Rieger (Cembalo), 
Pfarrkirche St. Laurentius, Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Kultur-
ring Gaggenau
18 Uhr, World Music… so klingt 
Vielfalt, Jahnhalle Gaggenau, 
Veranstalter: Soroptimist Club 
Bad/Herrenalb/Gernsbach in 
Verbindung mit dem Bündnis 
„Gaggenau für Demokratie“
Ausstellung „Das Murgtal 
– Schauplatz der Badischen 
Revolution 1849“ bis 27. Sep-
tember. Die Ausstellung kann 
zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses besichtigt werden.
Sonderausstellung im Unimog-
Museum „Unter blauem Licht“ 
bis Ende April 2025, Öffnungs-
zeiten: Di. bis So., 10 bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Michelbacher Dorffest wieder ein Publikumsmagnet
Ein erfolgreiches Dorffest liegt 
hinter der Michelbacher Dorf-
gemeinschaft. Zum 24. Mal lu-
den sie am vergangenen Wo-
chenende in ihre Ortsmitte ein 
und verwöhnten die Besucher 
mit kulinarischen Leckerbissen, 
Musik und Kunsthandwerk.

Das traditionsreiche Fest wur-
de in diesem Jahr erstmals 
von Ortsvorsteher Jan Stenger 
eröffnet, der wie Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer auf das 
ehrenamtliche Engagement der 

Organisatoren verwies. Mit viel 
Herzblut und großem Einsatz 
haben die Verantwortlichen 
und Vereine das Fest auf die 
Beine gestellt – trotz einiger 
Herausforderungen.

Auf diese ging mit einem Au-
genzwinkern auch „Dorfschütz“ 
Andreas Herm ein, der die Fest-
regeln bekanntgab.

Auf die begrüßenden Worte folg-
te der Marsch vom Lindenplatz 
zur Sparkassenbühne. Der Mu-
sikverein führte den Lindwurm 

an, dem sich weitere Vereine und 
Gruppen sowie das „Fußvolk“ an-
schlossen. Noch länger und bun-
ter war der Festzug am Sonntag 
vor der malerischen Fachwerk-
kulisse von Michelbach. Dabei 
gab es für die Besucher beim Zug 
durch die Straße schon einen ers-
ten Eindruck von der Vielfalt des 
Festes. Insgesamt 32 Stationen 
warteten entlang des Baches 
auf die Besucher. Da gab es 
Köstlichkeiten für den Gaumen, 
eindrucksvolles Kunsthandwerk 
und Vorführungen. Auf der Spar-

kassenbühne präsentierten sich 
die Vereine mit Darbietungen. 
Musikalisch reichte die Band-
breite der Unterhaltung von Pop 
bis zur zünftigen Blasmusik. Das 
umfangreiche Programm und 
Angebot lockte erneut tausende 
von Besucher nach Michelbach. 
Neben vielen fleißigen Händen 
braucht es für das Fest auch eine 
finanzielle Unterstützung. Das 
Orgateam bedankte sich deshalb 
auch ausdrücklich bei der Spar-
kasse Baden-Baden/Gaggenau 
für die Finanzspritze.
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Die Nachtwächter streiften singend durch den Ort.

Dorfschütz Andreas Herm gibt 
die Festregeln bekannt. Der Musikverein führte den Lindwurm an.

Für Abkühlung sorgte am Samstag die Feuerwehr.Die Doowall Hexen mit Blumenschmuck.

32 Stationen erwarteten die Besucher im Fachwerkdorf.
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Online-Vortrag:  
„Finanzen und Vorsorge“ am 17. September
Für den im Juni ausgefallenen 
Vortrag „Altersvorsorge für 
Frauen – Tipps- und Wissens-
wertes“ gibt es nach den Som-
merferien einen Ersatztermin.

Am Dienstag, 17. September, um 18 
Uhr klärt Laura Feldmann (Alters-
vorsorgeberaterin DRV) mit dem 
Online-Vortrag „Altersvorsorge für 
Frauen – Tipps und Wissenswer-

tes“ über das Thema Altersvorsor-
ge auf und erläutert die Auswir-
kungen von Elternzeit und Pflege 
sowie Vollzeit- und Teilzeitbeschäf-
tigung auf die eigene Rente. Die 
Teilnehmenden erhalten nach der 
Anmeldung den Zugangslink zur 
Online-Veranstaltung.
Kostenfreie Anmeldung 
bei Kerstin Ganz, 
kerstin.ganz@rastatt.de

Elterntaxi:  
Besser nicht mit dem Auto zur Schule
Diese Woche hat in Baden-
Württemberg das neue Schul-
jahr gestartet und gleichzeitig 
beginnt damit für tausende 
Kinder ein neues Schulaben-
teuer.

Auf das Elterntaxi sollte mög-
lichst verzichtet werden. Im-
mer wieder kommt es zu ge-
fährlichen Situationen rund um 
Schulen, da Eltern ihre Kinder 
bis vor den Schuleingang ge-
fahren haben. Durch die vielen 
parkenden Fahrzeuge entste-
hen Sichteinschränkungen für 

Kinder, beispielsweise bei der 
Straßenüberquerung. Zudem 
sind oftmals gefährliche Wen-
demanöver zu beobachten. 
Wenn es nicht anders geht, 
sollten Eltern etwas weiter weg 
parken, beispielsweise an einer 
eingerichteten Elternhaltestel-
le. So ermöglichen Eltern ihrem 
Nachwuchs zumindest einen 
kurzen Schulweg zu Fuß und 
damit etwas Selbständigkeit. 
Der ADAC Nordbaden steht 
als Berater und Partner für die 
Einrichtung solcher Elternhal-
testellen zur Verfügung.

 
Gefährliches Verkehrschaos vor Schulen wegen Elterntaxis.  
 Foto: Aumiller/ADAC

Umfrage zum Fahrradklima-Test 2024
Gemeinsam mit dem Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) ruft der Landkreis Rastatt 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
dazu auf, sich am diesjährigen 
Fahrradklima-Test zu beteiligen.
Noch bis zum 30. November haben 
Radelnde die Möglichkeit, anhand 
einer Online-Umfrage die Bedin-
gungen für das Radfahren in ihren 
Städten und Gemeinden zu bewer-
ten. Das Ausfüllen der Umfrage zur 
Fahrradfreundlichkeit in den jewei-
ligen Kommunen dauert nur rund 
zehn Minuten. Im Fokus stehen 
Aspekte wie das Sicherheitsgefühl, 
die Breite der Radwege und die 
Erreichbarkeit von Zielen mit dem 
Rad. Die Ergebnisse liefern wert-

volle, lebensnahe Rückmeldungen 
von den Alltagsexpertinnen und 
-experten – also den Radfahren-
den selbst. Diese Rückmeldungen 
helfen Verkehrsplanern und po-
litischen Entscheidungsträgern, 
die Fahrrad-Infrastruktur gezielt 
zu verbessern und die Fortschritte 
in der Radverkehrsförderung zu 
bewerten. Der Vergleich mit an-
deren Gemeinden zeigt außerdem, 
wo es bereits gute Beispiele gibt 
und wo noch Handlungsbedarf 
besteht. Gefördert wird der ADFC-
Fahrradklima-Test vom Bundesmi-
nisterium für Digitales und Verkehr 
im Rahmen des Nationalen Rad-
verkehrsplans. Online-Umfrage 
unter www.fkt.adfc.de

Aktualisierung der  
Spiel- und Krabbelgruppen
Aufgrund regelmäßiger Nach-
fragen nach Spiel- und Krab-
belgruppen möchte die Abtei-
lung Schulen und Betreuung 
als Koordinationsstelle für alle 
Interessierten die Aufstellung 
der Spiel- und Krabbelgruppen 
in Gaggenau aktualisieren.

Wer mit seiner Gruppe in die 
Aufstellung aufgenommen 
werden möchte und mit der 
Veröffentlichung der Daten 
einverstanden ist, meldet sich 
bitte bei der Stadtverwaltung 
Gaggenau, Abteilung Schulen 
und Betreuung, Hauptstraße 71, 
76571 Gaggenau oder per E-Mail 
an schulen-betreuung@gagge-
nau.de unter Angabe folgender 

Daten: Bezeichnung der Spiel- 
und Krabbelgruppe, Name, 
Telefonnummer und eventuell 
E-Mail-Adresse der Kontaktper-
son, Anschrift des Treffpunkts 
sowie die Öffnungszeiten.

Für Interessierte ist die Auf-
stellung der bislang gemelde-
ten Spiel- und Krabbelgrup-
pen unter www.gaggenau.de 
(Suchbegriff Kinderbetreuung) 
abrufbar. Rückfragen an die Ab-
teilung Schulen und Betreuung, 
Tel. 07225 962-517.

Demenz-Veranstaltungsreihe  
bis Ende September
Anlässlich des Welt-Alzheimertages 
veranstaltet der Pflegestützpunkt 
des Landkreises „Demenz-Wo-
chen“, die sich unter vielfältigen 
Aspekten mit dem „Leben mit De-
menz“ auseinandersetzen.

Die Veranstaltungsreihe mit 
Vorträgen, einer Wander- und 
Fotoausstellung sowie einem 
„Demenzparcours“ findet vom 10. 
bis 27. September im Landratsamt 
statt. Das Vortragsprogramm um-
fasst die Entstehung des Krank-

heitsbildes und die medizinischen 
Möglichkeiten, den Bereich Vorsor-
gevollmachten und Entlastungs-
angebote für Angehörige bis hin 
zur palliativen Begleitung Betrof-
fener in der letzten Lebensphase. 
Am 12. und 13. September besteht 
für Interessierte die Möglichkeit, 
den Demenzparcours des Pflege-
stützpunktes zu erkunden. 

Ausführlicher Programmflyer 
online unter www.landkreis-
rastatt.de

Stadtwerke Gaggenau

Neugestaltung des Servicebereichs – Kundenservice mit Einschränkungen
Das Stadtwerke-Foyer wird 
neugestaltet mit einem zeitge-
mäßen Design und modernen 
Arbeitsplätzen. Erste Vorarbei-
ten für das Konzept sind bereits 
angelaufen, am 16. September 
starten dann die Hauptarbeiten 
für die Neugestaltung.

Im Eingangsbereich wird eine 
neue Theke mit modernen und 

ergonomisch gestalteten Ar-
beitsplätzen sowie einem se-
paraten Besprechungsbereich 
entstehen. Der Wartebereich 
erhält neue Möbel und eine 
Bildschirmwand zur Informa-
tion der Kunden. Rund einen 
Monat werden die Umbauar-
beiten für die Neugestaltung 
des Servicebereiches andauern. 
Aufgrund der Umbauarbeiten 

müssen sich Besucher der 
Stadtwerke ab 16. September 
auf Einschränkungen im Ein-
gangsbereich und beim Kun-
denservice einstellen. 

Im Eingangsbereich kann es zeit-
weise zu Lärm- und Schmutzent-
wicklung kommen. Aufgrund 
der Umbauarbeiten wird es auch 
zu Schließungen des Kunden-

service-Bereichs kommen. Die 
Stadtwerke empfehlen Kunden, 
den Kundenservice während der 
Umbauarbeiten vorwiegend 
per Telefon: 07225 9885-0 oder 
E-Mail: info@stadtwerke-gag-
genau.de zu kontaktieren und 
sich vor einem Besuch über die 
Öffnungszeiten auf der Inter-
netseite der Stadtwerke zu in-
formieren.
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Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Stadtwerke installieren digitale Stromzähler
Bald haben die alten Dreh-
stromzähler in Gaggenau 
ausgedient. Mit der Verab-
schiedung des Gesetzes zur Di-
gitalisierung der Energiewende 
(GDEW) im Jahr 2016 wurde die 
Zukunft der Stromversorgung 
in Deutschland beschlossen. 
Die Energiewende wird durch 
digitale Stromzähler unter-
stützt, mit denen sich Strom-
netze besser steuern und aus-
lasten lassen.

Dem Kunden ermöglicht diese 
neue Zählergeneration eine Ab-
frage des aktuellen Verbrauches 
sowie der tages-, wochen- und 
monatsgenauen Messwerte. 
Damit kann das Verbrauchs-
verhalten besser überprüft 
und optimiert werden. Der 
vorgeschriebene Wechsel der 
Stromzähler erfolgt bereits 
seit Januar 2022 und wird im 
Jahre 2025 durch die Stadt-

werke Gaggenau fortgesetzt. 
Alle Verbraucher, bei denen der 
konventionelle Zähler durch 
einen digitalen Zähler oder 
ein intelligentes Messsystem 
ersetzt wird, erhalten vor dem 
Wechsel ein Terminanschrei-
ben von den Stadtwerken. Der 
Zählerwechsel vor Ort ist für 
Verbraucher nicht mit Kosten 
verbunden. Gemäß § 37 Abs. 
1 Messstellenbetriebsgesetz 
(MsbG) informieren die Stadt-
werke als grundzuständiger 
Messstellenbetreiber nachste-
hend über den Umfang unserer 
Roll-Out-Verpflichtung:

Allgemeine Informationen
Als Betreiber von Energiever-
sorgungsnetzen in Gaggenau 
nehmen die Stadtwerke Gagge-
nau die Aufgaben als grundzu-
ständiger Messstellenbetreiber 
im Netzgebiet wahr. Hierdurch 
sind die Stadtwerke Gaggenau 

verpflichtet, Messstellen gemäß 
den Vorgaben des Messstellen-
betriebsgesetzes (MsbG) mit 
modernen Messeinrichtungen 
(mME) und intelligenten Mess-
systemen (iMSys) auszustatten. 
Moderne Messeinrichtungen 
und intelligente Messsysteme 
dienen als sicheres Bindeglied 
zwischen Netzen und Verbrau-
chern. Grundzuständige Mess-
stellenbetreiber haben, soweit 
dies nach § 30 wirtschaftlich 
vertretbar ist, Messstellen an 
ortsfesten Zählpunkten zu den 
in § 45 genannten Zeitpunkten 
mit intelligenten Messsyste-
men wie folgt auszustatten:

1.  bei Letztverbrauchern mit ei-
nem Jahresstromverbrauch 
über 6 000 Kilowattstunden 
sowie bei solchen Letztverbrau-
chern, mit denen eine Verein-
barung nach § 14a des Energie-
wirtschaftsgesetzes besteht,

2.  bei Anlagenbetreibern mit 
einer installierten Leistung 
über 7 Kilowatt

Nach den §§ 5 und 6 MsbG kann 
auf Wunsch des Anschlussnut-
zers bzw. Anschlussnehmers 
der Messstellenbetrieb durch 
einen Dritten und nicht durch 
den grundzuständigen Mess-
stellenbetreiber (Stadtwerke 
Gaggenau) durchgeführt wer-
den, wenn durch den Dritten 
ein einwandfreier Messstellen-
betrieb im Sinne des § 3 Absatz 
2 MsbG gewährleistet ist. Dritte 
Messstellenbetreiber sind nicht 
an die gesetzlich vorgeschrie-
benen Preisobergrenzen ge-
bunden. 

Fragen zum Stromzähler? Die 
Stadtwerke sind erreichbar 
unter Tel. 07225 9885-0 oder 
per E-Mail: 
info@stadtwerke-gaggenau.de

Termine und

Abenteuer im  
Rotenfelser Wald am 14. September
Bei den Waldtagen geht es wie-
der auf Entdeckungstour im Bad 
Rotenfelser Wald. Was hat sich 
im Wald verändert in den letzten 
Monaten? Der nächste Waldtag 
findet am Samstag, 14. Septem-
ber, von 10 bis 14 Uhr, statt. Al-
tersgruppe: Kinder ab 7 Jahren. 
Treffpunkt ist auf dem großen 

Parkplatz beim Schulzentrum 
Bad Rotenfels. Die Veranstal-
tung endet dort um 14 Uhr. Bitte 
mitbringen: wetterangepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk so-
wie Vesper und Trinken. Kosten: 
20 Euro/erm. 16 Euro für KIND-
genau-Mitglieder. Anmeldung: 
elke.rohwer@kindgenau.de.

Beauty Experience im JuFaZ
Worauf ist beim Kauf von Make-
up zu achten? Aus was besteht 
Make-up und kann es schädlich 
sein? Wie nachhaltig ist Make-
up? Welche Rolle spielt Hygiene? 
Und wie kann man sein eigenes 
Make-up herstellen? Fragen wie 
diese können Teilnehmer Jes-

sica Wagner am Mittwoch, 18. 
September, 15.30 bis 17.30 Uhr, 
in einem Beauty-Kurs stellen. 
Eigenes Make-up darf gerne 
mitgebracht werden. Der Kurs 
ist für Teilnehmer ab 11 Jahren 
gedacht. Anmeldung unter 
jessica.wagner@kindgenau.de.

BUCHgenau: Abtauchen in die Welt  
der Märchen am 21. September
Bei BUCHgenau im JuFaz am 
Samstag, 21. September, kön-
nen Kinder ab vier Jahren von 
10 bis 12 Uhr wieder in die Welt 

der Märchen und Geschichten 
eintauchen, gemeinsam bas-
teln und malen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, ohne Anmeldung.

Montags: Treff für alle Generationen
Jeden Montag findet im JuFaZ 
von 15 bis 18 Uhr ein Treff der 
Generationen statt. Bei Tee, 
Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen können sich Besucher 
auf ein gemütliches Miteinan-
der und interessante Gespräche 

freuen. Tischkicker, Billard und 
Brett- und Kartenspiele stehen 
den Besuchern zur Verfügung. 
Von 16.30 bis 18 Uhr können Kin-
der ab sechs Jahren außerdem 
die Kreativ-Werkstatt im Haus 
besuchen.

Taschen nähen mit Ronja
Im September finden im JuFaZ 
wieder zwei Nähkurse statt 
für Jugendliche zwischen 10 
und 15 Jahren. Genäht werden 
Bauchtaschen und Halfmoon 
Bags. Zu Beginn gibt es jeweils 
eine kurze Einführung in das 
Nähen mit der Nähmaschine. 
Anschließend sucht sich jeder 
Teilnehmer den Stoff aus für 
seine Tasche. Die Taschen wer-
den am zweiten Kurstermin fer-

tiggestellt. Der Dienstagskurs 
findet am 17. und 24. September 
statt. Der Donnerstagskurs fin-
det am 19. und 26. September 
statt, jeweils von 16.30 bis 19.30 
Uhr. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 45 Euro. In dem Preis sind 
sämtliche Kosten für die Stoffe 
und die Nutzung der Nähma-
schinen enthalten. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
info@kindgenau.de.

Diese Woche  
im Josef-Treff
Do., 12. Sept., 10 bis 17 Uhr
Hobby Creativ - Unikate in 
Farbe

Fr., 13. Sept., 10 bis 17 Uhr
Hobby Creativ - Unikate in 
Farbe

Sa., 14. Sept., 9 bis 14 Uhr
Sauberteufel Ottenau bieten 
selbst gebackenen Kuchen an

i Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Kostenloser Download unter:Kostenloser Download unter:
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World-Music-Konzert am 22. September
„World Music … so klingt Vielfalt“, 
unter diesem Titel bietet der So-
roptimist International Club Bad 
Herrenalb/Gernsbach am Sonn-
tag, 22. September ein Konzert 
mit dem mongolischen Künstler 
Enkhjargal Dandarvaanchig an.

Der aus der Mongolei stammen-
de Künstler liebt es, mit seinem 
Spiel auf der Pferdekopfgeige und 
der Perfektion seines Gesangs, 

seine traditionellen Wurzeln 
mit moderner, westlich gepräg-
ter Musik und Improvisation 
zu verschmelzen. Er ist Creole-
Preisträger Baden-Württemberg 
(Bundesweiter Wettbewerb für 
Globale Musik aus Deutschland). 
An diesem Abend wird dieser 
Ausnahme-Musiker zusammen 
mit Peter Lehel, Peter Götzmann, 
Uli Möck und Dirk Blümlein um 
18 Uhr in der Jahnhalle Gaggenau 
zu hören sein. Lehel und Götz-
mann garantieren zusammen 
mit ihren „friends“ für ein erleb-
nisreiches Konzert. In diesem Jahr 
werden bearbeitete Kompositio-
nen u.a. von Piazzolla, Smetana, 
Sting, Brahms, Beatles zu hören 
sein, sicherlich auch eine Eigen-
Komposition von Enkhjargal 
Dandarvaanchig. Für Getränke 
und Häppchen sorgen die Katho-
lische Frauengemeinschaft Gag-
genau (Kfd) und der Türkische 
Schuleltern Verein Gaggenau 
und Umgebung. Diese Veran-
staltung findet in Kooperation 
mit dem Bündnis „Gaggenau für 
Demokratie“ statt und wird un-
terstützt von der GEW Rastatt/

Baden (Gewerkschaft Erziehung 
und Wissenschaft), dem Senio-
renrat Gaggenau, Recycling Lang 
und der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau. Zu den Zielen von So-
roptimist International zählt u.a. 
„die aktive Mitwirkung von Frau-
en bei der Lösung von Konflikten“. 
Mit diesem Konzert möchte der 
Club zusammen mit den Koope-

rationspartnern die Vielfalt in der 
Gesellschaft betonen und für ein 
integratives Zusammensein in 
der Region werben.
Der Vorverkauf bei Bücher-
wurm und bei z.Müller in Gag-
genau hat bereits begonnen: 
Eintritt: 10 Euro, für Spenden 
steht am Konzertabend eine 
Box bereit.

Kultur
Interkulturelle Woche: Erzählstunde und italienisch kochen
Nächste Woche finden zwei 
Veranstaltungen im Rahmen 
der Interkulturellen Woche im 
Gertrud-Hammann-Haus statt.

Sadiqa - Freundin -  
Miteinander unterwegs -  
Wir kochen italienisch
Montag, 16. September, 18 Uhr
Am 16. September wird zu einem 
besonderen Abend bei dem eh-
renamtlichen Frauenangebot 
„Sadiqa“ geladen, an dem ge-
meinsam italienisch gekocht 
wird. Das Programm ist abwechs-
lungsreich und umfasst neben 
dem gemeinsamen Kochen auch 
kreative Abende und Ausflüge 
in die Region. Wer Interesse hat, 
neue Kontakte zu knüpfen und 
Teil einer lebendigen Gemein-

schaft zu werden, ist bei „Sadiqa“ 
genau richtig. Ort: Evangelisches 
Gemeindehaus, Gertrud-Ham-
mann-Haus, Eckenerstr. 1a. Das 
Projekt wird von der Stadt Gag-
genau (Abt. Gesellschaft und 
Familie) begleitet und mit Spen-

dengeldern finanziert. Anmel-
dung bei Projektbetreuerin Eva 
Rigsinger über Tel. 0179 4124019, 
E-Mail: rigsinger.eva@web.de

Erzählstunde  
mit Mehrdad Zaeri
Donnerstag, 
19. September, 20 Uhr
Mehrdad Zaeri erzählt in persi-
scher Tradition Geschichten, die 
wahr oder erfunden sind. Aus 
einem Gewirr aus Linien und 
Flecken, das er mit geschlosse-
nen Augen auf das Papier wirft, 
entsteht auf Zuruf des Publikums 
nach und nach eine Bildgeschich-
te. Das Publikum darf mitent-
scheiden, ob die Geschichte gut 
oder traurig ausgeht, ob es ein 
Nebendrama gibt oder ob das 

Bild gar einen 
Krimi erzählt. Je 
nach Lust wird 
auch aus Mehrdad Zaeris illust-
rierten Büchern erzählt. Die Ge-
schichten handeln vom Leben 
mit all seinen Facetten, und trotz 
der Leichtigkeit und des Humors, 
der überall mitschwingt, ist eine 
warme Melancholie zu spüren. 
Veranstalter: Kulturbüro der 
Stadt Gaggenau in Kooperation 
mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde. Karten gibt es für 17 
Euro, ermäßigt 12 Euro.
Infos und Karten gibt es unter 
www.kulturrausch-gaggenau.
de, im Kulturbüro und bei der 
Buchhandlung Bücherwurm.
Info: 
www.ikw-landkreis-rastatt.de.

 
Mehrdad Zaeri.  
 Foto: Christina Laube

Das neue Kulturrausch-Programm liegt jetzt aus: Im Herbst und 
Winter gibt es wieder ein breit gefächertes und hochkarätiges 
Angebot aus Musik, Kabarett und Comedy. Zum Kulturgenuss 
laden das Kulturbüro der Stadt Gaggenau und die Rantastic 
GmbH gemeinsam in die heimelige klag-Bühne ein. Informati-
onen: www.kulturrausch-gaggenau.de. Foto: Stadt Gaggenau

 
Enkhjargal Dandarvaanchig ist 
ein wahrer Meister auf seiner 
Pferdekopfgeige.  
 Foto: MMFE/Wikipedia

Neues aus der Stadtbibliothek
Makramee-Workshop am 29. Oktober
In der Stadtbibliothek findet 
am Dienstag, 29. Oktober um 17 
Uhr erstmals unter der Rubrik 
„Workshop“ ein Kreativabend 

zum Thema „Makramee“ statt.
Zehn Teilnehmende dürfen un-
ter der Anleitung von Sarah-
Nadine Botosch („zweimal 

einmal“), zwei Stunden lang 
die Technik des Makramee-
knüpfens erlernen und einen 
Schlüsselanhänger anfertigen. 

Die Anmeldung erfolgt in der 
Stadtbibliothek Gaggenau un-
ter Tel. 07225 962-521. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 14 Euro.
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Neues aus der Stadtbibliothek
Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neuheit im Callwey Verlag
Ezekiel, Emily
Da hast du den Salat., 2024
207 Seiten, Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7667-2730-5
SY: Xeo 222
Nie mehr langweilige Blattsala-
te – sondern die Frische der Sai-
son direkt auf den Teller, egal zu 
welcher Jahreszeit. Jetzt gibt‘s 
keine Ausreden mehr, bei so viel 
Inspiration!

 
 Foto: Callwey Verlag

Neu im  
Dorling Kindersley Verlag
Ashcraft, Brian
Typisch Japan, 2024
224 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7342-0819-5
SY: Cgm 4
Mit diesem Kunstreiseführer 
taucht man ein in die faszi-
nierende Kultur Japans. Mit 
stimmungsvollen Bildern und 
spannenden Texten erfährt 
man mehr über Tradition und 
Lebensgefühl im Land der auf-
gehenden Sonne.

 
 Foto: Dorling Kindersley Verlag

Neuerscheinung  
im Heyne Verlag
Wellington, David
Paradise One, 2024
845 S.
ISBN 978-3-453-32320-9
SY: Science Fiction
Das Sonnensystem ist besie-
delt, und die Menschheit breitet 
sich im All aus. Auf der extraso-
laren Kolonie Paradise-1 haben 
Tausende Kolonisten ein neues 
Leben begonnen – bis die Kom-
munikation abgebrochen ist.

 
 Foto: Heyne Verlag

Neu aus dem  
Goldmann Verlag
Soto, Julie
Not Another Love Song, 2024
398 S.
ISBN 978-3-442-49434-7
SY: SL
Schon als Mädchen träumte 
Gwen Jackson von der großen 
Bühne. Mit Anfang zwanzig ist 
sie nun eine von vielen Geige-
rinnen des Manhattan Pops Or-
chestra. Aber Gwen will mehr 
erreichen, und bewirbt sich auf 
die prestigeträchtige Stelle der 
Sologeige.

 Foto: Goldmann Verlag

Neu im Kösel Verlag
Rückert, Carolin
Natürlich lernen, 2024
255 Seiten, Ill. (farb.)
ISBN 978-3-466-31198-9
SY: Ngk 9
Eltern wünschen sich für ihre 
Kinder einen Lernort, der ihre 
Neugier aufgreift, sie zum For-
schen und Nachfragen anregt 
und ihnen Spaß am Lernen ver-
mittelt. In diesem Buch gibt es 
Anregungen wie Lernen und 
Schule neu gedacht werden 
können.

 
 Foto: Kösel Verlag

Neuerscheinung  
im Siedler Verlag
Eichel, Christine
Clara, 2024
431 S.
ISBN 978-3-8275-0174-5
SY: Syk
Anerkennung, Freiheit, Karriere - 
dafür kämpfte Clara Schumann 
ein Leben lang und stand damit 
vor ähnlichen Herausforderun-
gen wie Frauen des 21. Jahrhun-
derts. Christine Eichel erzählt die 
Lebensgeschichte der Pianistin 
und Komponistin neu.

 
 Foto: Siedler Verlag

Neues aus dem  
Südwest Verlag
Brandl, Franz
Happy Hausbar, 2024
160 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-517-10218-4
SY: Xeo 5
Franz Brandl, Barmeister und 
Grandseigneur der Cocktail-
Kunst, zeigt, wie das eigene 
Zuhause in eine exklusive Cock-
tailbar verwandelt wird. Das 
komplette Know-how für die 
Cocktailbar zu Hause. Für alle 
Hobbymixer und Cocktailfans!

 
 Foto: Südwest Verlag

Neu im Droemer  
Taschenbuch Verlag
Sand, Marie
Und morgen wieder schön, 
2024
286 Seiten
ISBN 978-3-426-44778-9
SY: SL
Die Geschichte einer Friseurin, 
die die Modewelt in Paris auf-
mischen will – und am Ende in 
ihrem kleinen Laden in Berlin 
die Formel für Schönheit neu 
erfindet. Eine warmherzige Ge-
schichte voller Mitgefühl!

 
 Foto: Droemer TB Verlag



14   |    GAGGENAUER WOCHE · 12. September 2024 · Nr. 37

Schule für Musik und darstellende Kunst

Musikalische Früherziehung: Infoabend am 23. September
Ab Oktober beginnt an der Mu-
sikschule Gaggenau ein neuer 
Kurs im Fach „Musikalische Frü-
herziehung“ unter der Leitung 
von Gudrun Rademacher, in 
den Räumen der Musikschule.

Der Unterricht soll montags von 
15.15 bis 16 Uhr stattfinden. Bei 
sechs bis neun Kindern dauert 
eine Unterrichtseinheit 45 Mi-
nuten, ab zehn teilnehmenden 
Kindern 60 Minuten. Dazu fin-
det am Montag, 23. September, 
um 20 Uhr im Josef-Riedinger-
Saal der Musikschule ein Infor-
mationsabend statt. Ziel des 
Kurses ist, eine Gruppe von ma-
ximal zwölf Kindern spielerisch 
an verschiedene musikalische 

Sachbereiche heranzuführen 
(Rhythmus, Singen und Spre-
chen, elementares Instrumen-
talspiel, Musik und Bewegung, 
musikalische Grundbegriffe, In-
strumentenkunde u.v.m.). Die 
Kinder lernen viele verschiede-
ne Instrumente kennen, probie-
ren sie selbst aus und bekom-
men eine gute Grundlage für 
den späteren Instrumentalun-
terricht. Neben den musikali-
schen Fähigkeiten werden auch 
Konzentration, Integration, To-
leranz, Gedächtnis, Kreativität, 
Sozialverhalten, Grob- und Fein-
motorik geschult. Anmeldung 
erforderlich. Die Kinder sollten 
mindestens vier Jahre alt sein. 
Der Kurs dauert zwei Jahre.

Anmeldung zur Infoveranstal-
tung unter Tel. 07225 4707 oder 

per E-Mail unter info@musik-
schule-gaggenau.de.

 
Neuer musikalischer Früherziehungskurs ab Oktober.  
 Foto: O. Grote/Musikschule

ZUHAUSE GESUCHT

 
Sally geht sehr gern spazieren.
 Foto: Tiere brauchen Freunde

  Sally, eine zwei Jahre alte Misch-
lingshündin, kastriert, gechipt 
und geimpft möchte gern die 
Welt erkunden. 

Sie versteht sich auch gut mit 
anderen Hunden. Die Hunde-
dame kann in der Auffangsta-
tion am Baden Airpark besucht 
werden.

PARTEIEN
Alternative für Deutschland
Politischer Stammtisch
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 19. Sept., um 19.30 Uhr alle inter-
essierten Bürger zu seinem politischen Stammtisch in das Hotel 
„Brückenhof“, Richard-Wagner-Ring 61, 76437 Rastatt, ein. Wir 
werden über aktuelle Themen diskutieren, wobei der Schwer-
punkt auf den Ergebnissen der Landtagswahlen in Sachsen und 
Thüringen liegen wird, und freuen uns über Ihre rege Teilnahme. 
Kontakt: bad-ra@afd-bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Geführte Wanderung auf dem Freiolsheimer Rundweg
Die Rundwegfreunde Freiolsheim bieten in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Tourismus und Freizeit am Sa., 14. Sept., eine 
geführte Wanderung auf dem Freiolsheimer Rundweg an. Die 
Weglänge beträgt 6,4 Kilometer mit 130 Höhenmetern Unter-
schied, Dauer der Wanderung: ca. 2,5 Stunden. Start der Wande-
rung ist um 11 Uhr an der Mahlberghalle Freiolsheim. Der Weg 

ist nicht barrierefrei. Nach der Wanderung ist eine Einkehr bei 
der Hockete des Obst- und Gartenbauvereins Freiolsheim in der 
Mahlberghalle geplant. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung wird erbeten unter Tel. 07204 94 71 67 oder per E-Mail an 
marianne.krauss@krauss-ub.de

Gedenken an Schwarzwald Guide und Baumguide Rainer Schulz
Für den langjährigen Partner des AK Tourismus-Freizeit und 
Mitgestalter sowie Ideengeber des Baumweges im Kurpark Bad 
Rotenfels und Michelbacher Rundweg, Rainer Schulz, fand ein 
Gedenken statt. Nach der Begrüßung durch Manfred Vogt folgte 
ein Rückblick zu Rainer Schulz und den Wunsch des AKTF, für 
Rainer Schulz einen besonderen Platz im Park auszuwählen. Sein 
Wunschbaum, der Baum der Zukunft (Zürgelbaum), wurde von 
ihm im Jahr 2006 gepflanzt. Vor dem Baum erinnert jetzt eine von 
Josef Elter gestaltete Holzstele mit einer Schrifttafel aus Schiefer. 
Holz und Stein - beide Elemente spielten im Leben von Rainer eine 
wichtige Rolle in seinem Leben. Die Errichtung der Gedenkstätte 
erfolgte durch Bodo Krohn und Anton Schick. Die Enthüllung der 
Tafel wurde durch musikalische Beiträge über die Bäume auf der 
Gitarre von Bernd Herm aus Michelbach begleitet. Sein Freund, 
Buchautor Hans Peter Miksch, trug zudem zwei Gedichte vor, 
zudem sprach AKTF-Sprecher Josef Elter. Zahlreiche Gäste und 
Familienmitglieder waren zur Feierstunde gekommen.

 
Familie und Freunde bei der Gedenkfeier für Rainer Schulz. Foto: AKTF
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die Einrichtungen 
jeweils mit einer 
„Bewegungston-
ni“ ausstattet und 
die pädagogischen 
Fachkräfte in einer 
mehrteiligen Fort-
bildung schult. 
Interessante und 
vielfältige Materi-
alien lassen keine 
Wünsche offen: 
bunte Reifen, 
Bälle, Ringe, ein 
Schwungtuch und 
noch vieles mehr 
verstecken sich in 
der Bewegungs-
tonni und warten 
auf ihren ersten Einsatz in den Turnstunden.

SENIOREN
Seniorenrat
Aktuelles
Vortrag „Erben und Vererben“ entfällt
Der am Do., 12. Sept., um 16 Uhr im Raum des Seniorenrates in der 
Marxstr. 7 geplante Vortrag zum Thema „Erben und Vererben“ 
entfällt wegen Erkrankung des Referenten.

Internet-Beratung
Das Internetcafé in Ottenau bietet den nächsten Termin am Do., 
19. Sept., an. Der Dienstagstermin findet am 24. Sept. um 10 Uhr 
statt. Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird 
eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Die Café-Ecke ist geöffnet. 
Die Termine im Helmut-Dahringer-Haus werden am Do., 12. 
Sept., und 26. Sept., um 15 Uhr angeboten. Das eigene Gerät kann 
mitgebracht werden (Passwörter mitbringen). Der Seniorenrat 
unterstützt auch bei der Erstellung eines Kundenkontos für die 
Murgtal BonusCard.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Das Reparaturcafé öffnet alle 14 Tage mittwochs nach Voranmel-
dung. Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, 
Mail: repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Zur Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, die man 
selbst transportieren kann. Der Zugang zum Reparaturcafé ist 
nicht barrierefrei. Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen 
Helfern auf Spendenbasis ausgeführt.

Mehrgenerationen-Frühstück im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat statt. Der nächste Termin ist am 14. Sept., um 9 Uhr. 
Zur Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Ende der Sommerpause
Am kommenden Donnerstag endet die Sommerpause des Rent-
ner- und Seniorenclubs St. Josef. Am 19. Sept. findet um 14.30 
Uhr ein Dekanatsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Josef statt, 
zu dem auch die Mitglieder aller Seniorenclubs und Vereine des 
Dekanats eingeladen sind. Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
sind auch alle zu einem Kaffeenachmittag im Gemeindesaal St. 
Josef eingeladen.

BILDUNG

Welten entdecken:  
Kulturelles Angebot für Schulen im Herbst
Unter dem Motto „Welten entdecken“ bieten das Kulturbüro und 
die Stadtbibliothek der Stadt Gaggenau gemeinsam im Herbst 
erneut ein Programm für Kinder und Jugendliche in Schulen an.
„Wir wollen über unsere Angebote für Schulen junge Menschen 
erreichen und sie stärken und ermutigen, sich und andere besser 
zu verstehen und ihr Potenzial zu entfalten“ erläutert Angelika 
Schroth, Leiterin des Kulturbüros der Stadt Gaggenau. „Jedes 
Jahr im Frühjahr und im Herbst gibt es deshalb ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm mit Lesungen, Theater und Workshops, 
die über die Lehrkräfte gebucht werden können“, ergänzt Bianca 
Grittmann, Leiterin der Stadtbibliothek. Wählen können sie in 
diesem Jahr aus den Theaterstücken „Der Tag, an dem Oma das 
Internet kaputt gemacht hat“ nach dem Buch von Marc-Uwe 
Kling und „Herbst im Kopf“ nach dem Kinderbuch von Dagmar 
H. Mueller. Des Weiteren steht eine Lesung mit Jan Haft, Autor 
und vielfach ausgezeichneter Natur- und Tierfilmer, auf dem 
Programm. In seiner Lesung „Meine Wiese“ bringt er den Schü-
lerinnen und Schülern den Lebensraum Wiese näher.
Auch dieses Mal wird wieder die Kreativität der Jugendlichen 
gefordert und gefördert – bei den Angeboten „Poetry Slam meets 
Klassenzimmer“ und „Rap meets Klassenzimmer“. Mithilfe einfa-
cher Schreibspiele erarbeiten die Schüler im Poetry-Slam-Work-
shop eigene kurze Texte und feilen an der Präsentation. Beim 
Rap-Workshop erleben die Schüler Schule mal anders: Sie lernen, 
Unterrichtsstoff zu rappen und sich mit den Inhalten kreativ aus-
einanderzusetzen. Rhythmus- und Taktgefühl werden vermittelt, 
und die Jugendlichen bekommen Einblicke in die Geschichte des 
Hip-Hop. In Kooperation mit dem Merkur-Film-Center Ottenau 
entführt Matto Barfuss, bekannt als „Gepardenmann“, in seiner 
live moderierten Multivisionsshow in ein Leben unter Geparden, 
Löwen und Gorillas in den Weiten Afrikas.
Informationen und Anmeldung per E-Mail an stadtbibliothek@
gaggenau.de, kultur@gaggenau.de oder telefonisch unter 07225 
962-520 oder 962-511.

 
Zum Welten-Entdecken laden ein: Angelika Schroth, Greta Trouillier, 
Bianca Grittmann und Ute Acri. Foto: Stadt Gaggenau

KINDER

Mehr Bewegung im Kindergarten
Freude an Bewegung schaffen: Das haben sich die drei städtischen 
Kindergärten Freiolsheim, Hörden und Oberweier für das neue 
Kindergartenjahr 2024/2025 fest vorgenommen. Unterstützt wird 
das Vorhaben von der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg, die 

 
In der Tonne steckt eine Menge: Bewegungs- 
und Turnutensilien. Foto: Kiga Oberweier
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KIRCHEN
denk-würdig
Wer bin ich eigentlich? Eine, vielleicht die große Frage unseres 
Lebens. Nicht, was will ich darstellen oder wer wäre ich gerne, 
sondern wer bin ich eigentlich? Mit all meinen Stärken und mit 
all meinen Schwächen. Eine Frage, auf die sich die Antwort 
immer wieder ändert, so wie ich mich entwickle. Ich werde 
anders, lerne, erfinde mich neu, entdecke mich, schaffe es 
mehr mich anzunehmen. Ich glaube, in dem wie wir sind und 
in dem wie wir uns entwickeln, scheint das durch, was Gott 
in uns gelegt hat. In dem, wie wir sein sollen und das macht 
es möglich auch meine Schwächen anzunehmen, so wie ich 
von Gott angenommen werden. Der Freiburger Theologe Karl 
Rahner hat das so ausgedrückt: „Es ist die große Tat unseres 
Lebens: Uns selbst anzunehmen als ein unverstandenes, erst 
langsam sich enthüllendes Geschenk der ewigen Güte Got-
tes. Gottes gütige Gabe, über die wir nicht murren, die wir 
annehmen, wissend, dass, wenn wir es tun, Gott sich selbst 
mit seiner Gabe mit schenkt.“
Marius Krettenauer (Pastoralreferent)

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 15. September
11 Uhr Eucharistiefeier im Kurpark Bad Rotenfels und Kinderkirche 
auf der „Kinderkirchenwiese

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 14. September
9.30 Uhr Wortgottesdienst im Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 17. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 12. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Samstag, 14. September
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15. September
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst kroatischen Gemeinde
Donnerstag, 19. September
14.30 Uhr Dekanatsgottesdienst für Senioren, Thema: „Weltfrie-
den“ (Pfr. i. R. Dieter Holderbach), anschließend Einladung ins 
Gemeindehaus St. Josef
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Freitag, 13. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Mittwoch, 18. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 13. September
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 15. September
11 Uhr Festgottesdienst zum 275-jährigen Jubiläum der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Maria Hilf mit Weihbischof Dr. Dr. Christian 
Würtz, musikalisch gestaltet von Alexander Huck. Die Messe 
wird vom Filmprojekt-Team der Seelsorgeeinheit Gaggenau in 
den Pfarrgarten übertragen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt das Gemeindeteam Maria Hilf die Gottesdienstbesucher zu 
einem Stehempfang in den Pfarrgarten ein.
Dienstag, 17. September
10 Uhr Maria Hilf Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 15. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe
Montag, 16. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 14. September
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 18. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 12. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 14. September
14 Uhr Hochzeit
Sonntag, 15. September
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 15. September
9 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245
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Freitag, 13. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 15. September
18 Uhr Eucharistiefeier zum Titularfest Heilig Kreuz (Vorabend), 
Oberndorf
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Niederbühl
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium, Muggensturm
Dienstag, 17. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Margarethenkapelle Muggensturm
Mittwoch, 18. September
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 19. September
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 15. September
10.30 Uhr Frauengottesdienst „ich darf …“ mit dem Frauenkreis 
und Pfarrerin Nicola Friedrich, im Anschluss Kirchkaffee. Auch 
Männer sind willkommen, Markuskirche
Dienstag, 17. September
17 Uhr Kids Chor, für Kinder ab der 1. Schulklasse, mit Kantor 
Sukwon Lee zusammen tolle Lieder lernen und Spaß haben, 
Gertrud-Hammann-Haus
19 bis 20.30 Uhr Chor, neue Sänger sind jederzeit willkommen, 
Gertrud-Hammann-Haus
Mittwoch, 18. September
18.30 bis 20 Uhr Posaunenchor, neue Mitspieler sind jederzeit 
willkommen, Gertrud-Hammann-Haus
Donnerstag, 19. September
20 Uhr Erzählstunde mit Mehrdad Zaeri, in Kooperation mit dem 
Kulturamt Gaggenau, Eintritt 17 Euro, ermäßigt 12 Euro, Gertrud-
Hammann-Haus

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag 16 
bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 12. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Lukas 4, 21
Samstag, 14. September
18 Uhr Gottesdienst, Textwort: Lukas 19, 5b
Sonntag, 15. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich für 
Amtsträger mit Ehepartnern, Bild- und Tonübertragung aus 
Pforzheim-Brötzingen
Montag, 16. September
18.30 Uhr Trauergesprächskreis mit Sr. Sandkühler in Söllingen, 
Anmeldung bei Sr. Sandkühler
19.30 Uhr Jugendabend in KA-West

Donnerstag, 19. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Psalm 122, 8

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org
Am Do., 12. Sept., und So., 15. Sept., finden keine Gottesdienste im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. 
Die Ortsgemeinde besucht am Sa., 14. Sept., den Kongress mit dem 
Motto „Verhaltet euch auf eine Weise, die der guten Botschaft … 
würdig ist“ (nach Philipper Kapitel 1 Vers 27) im Kongress-Saal von 
Jehovas Zeugen in Reutlingen. Bei Interesse mehr Infos unter der 
Tel. 07224 655661 oder auf der offiziellen Website von Jehovas 
Zeugen www.jw.org.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, Gernsbach
E-Mail-Kontakt: info@christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 13. September
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 15. September
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten
Dienstag, 17. September
19 Uhr Lobpreis und Gebet

Rumänische Gemeinde
Samstag, 14. September
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 15. September
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Impressum

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!

Herausgeber, Druck und Verlag
NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für die 
amtlichen Bekanntmachungen

Georg Feuerer, Stadt Gaggenau, 
Haupstraße 71, 76571 Gaggenau

Verantwortlich für den Textteil
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Verantwortlich für den 
Anzeigenteil

Klaus Nussbaum 
Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot

Anzeigenberatung/ 
-verkauf

Außenbüro Ettlingen
Tel.: 07243 5053-0, 
Fax: 07243 5053-10
ettlingen@nussbaum-medien.de

Vertrieb

G. S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2 
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 69240
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Sportpiktogramme

©DOSB/Sportdeutschland



18   |   KERNSTADT GAGGENAUER WOCHE · 12. September 2024 · Nr. 37

AKTUELLES KERNSTADT

Kehrung der Straßen in der Kernstadt
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in der Kernstadt mit großem Gerät gekehrt werden.

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Do., 19. Sept., im Gasthaus zum Waldseebad in 
Gaggenau, Waldstraße. Bitte um kurze Rückmeldung bei Dieter, 
Tel. 07225 2142 (AB).

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde 
am Sa., 14. Sept., von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für 
Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen – unabhängig davon, ob sich der Verlust vor Kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurückliegt. Für Tee, Kaffee und 
ein Frühstück ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils bis 
zwei Tage vor dem Termin beim Hospizdienst, Tel. 07222 775540, 
info@hospizdienst-rastatt.de. Weitere Termine in diesem Jahr 
sind am 12. Oktober, 9. November und 7. Dezember. Die Initiative 
„Lichtstreifen“ wird vom Caritasverband für den Landkreis Rastatt, 
dem Hospizdienst Rastatt und dem Katholischen Dekanat Rastatt 
getragen. Weitere Informationen und Angebote für Trauerden 
finden Sie unter www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Seminar für Trauernde
Trauerbegleiter der Initiative „Lichtstreifen“ bieten ab dem 8. 
Oktober wieder ein Trauerseminar über sechs Abende an. Die Teil-
nehmenden sind eingeladen, durch Gespräche und verschiedene 
gestalterische Formen der eigenen Trauer näherzukommen und 
neue Wege zu finden. Folgende Abende jeweils dienstags sind 
vorgesehen: 8. Okt., 22. Okt., 12. Nov., 26. Nov., 10. Dez. und 17. Dez. 
Die Abende finden im Caritasverband Rastatt, Carl-Friedrich-Str. 
10, von 18 bis 20 Uhr statt. Wir bitten um einen Teilnehmerbeitrag 
von 20 Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf acht Personen begrenzt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 22. Sept. erwünscht. Als Ansprechpart-
ner und für die Anmeldung stehen ihnen zur Verfügung: Evelyn 
Baumeister, Tel. 07222 77543, E-Mail: e.baumeister@caritas-rastatt.
de; André Scholz, Tel. 07225 1838314, E-Mail: dekanatsreferent@
dekanat-rastatt.de. Die Initiative „Lichtstreifen“ wird von qualifi-
zierten Ehrenamtlichen des ambulanten Hospizdienstes Rastatt 
und der Pfarrgemeinden sowie hauptamtlichen Mitarbeitern des 
Caritasverbandes für den Landkreis Rastatt, des Hospizdienstes 
Rastatt und des Katholischen Dekanats Rastatt getragen. Aktuelle 
Termine finden Sie unter www.dekanat-rastatt.de/trauer

Terminverschiebung - Vortrag für Menschen mit Diabetes
Der für den 18. September angekündigte Vortrag zum Thema: „Die 
Feste feiern, wie sie fallen“ muss wegen Terminüberschneidungen 
der Referentin abgesagt werden. Das Thema wird im kommenden 
Jahr nachgeholt. Schon jetzt laden wir Sie zu unserem nächsten 
Vortrag zum Thema: „Schlaganfall – ein unvermeidbares Schick-
sal?“, mit dem Referenten Prof. Dr. Helmut Keller ein. Nähere 
Infos bei Elke Brückel unter e.brueckel@diabetiker-bw.de oder 
Tel. 0152 08735710.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden ab dem 9. September montags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Bergmesse auf dem Amalienberg
Zu einem Gottesdienst auf 
dem Hofgut Amalienberg lädt 
die Katholische Pfarrei St. Ma-
rien am So., 22. Sept., ein. Die 
Bergmesse in landschaftlich 
eindrucksvoller Umgebung be-
ginnt um 10 Uhr. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird das 
Gemeindeteam einen kleinen 
Stehempfang ausrichten. Für 
die Gottesdienstbesucher 
steht auf dem Amalienberg nur eine begrenzte Anzahl von Sitz-
plätzen zur Verfügung. Ähnlich wie bei den Gottesdiensten im 
Kurpark sollten daher bei Bedarf Klapp- oder Campingstühle 
mitgebracht werden. Die Besucher werden zudem gebeten, 
Fahrzeuge auf den vorhandenen Pkw-Stellplätzen beidseits der 
Berliner Straße abzustellen. Von dort kann der kurze Weg zum 
Hofgut zu Fuß zurückgelegt werden. Für ältere oder gehbehinderte 
Personen wird bei Bedarf ein Fahrdienst angeboten. Anmeldungen 
nimmt das Pfarrbüro St. Josef, Tel. 07225 1470, entgegen. Der 187 
Meter hohe Amalienberg ist einer von zehn durch Flurnamen 
bezeichneten Bergen auf Gaggenauer Gemarkung. Bis 1788 hieß 
er Hilpert oder Hilbert. Der ehemals bewaldete Bergrücken wurde 
vor rund einem Vierteljahrhundert abge holzt und anschließend 
urbar gemacht. Südlich des Hofgutes Amalienberg verläuft auch 
die Grenze der 1968 durch ein Dekret von Erzbischof Dr. Hermann 
Schäufele errichteten Pfarrei St. Marien.

Rentner- und Seniorenclub St. Josef
Erster Termin nach der Sommerpause ist am Do., 19. Sept., um 14.30 
Uhr mit einem Dekanatsgottesdienst in der Kirche St. Josef zum 
Thema Weltfrieden. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit zu einem Austausch mit Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus St. Josef. Zu dieser Veranstaltung sind auch die 
Seniorengruppen aus dem Dekanat Rastatt eingeladen.

Pilgertag für Frauen
Die Jakobswegfreunde der Seelsorgeeinheit Gaggenau laden ein 
zu einem Pilgertag für Frauen am Sa., 28. September. Treffpunkt 
ist um 8 Uhr am Bahnhof in Gaggenau zur Abfahrt mit der S8 um 
8.07 Uhr nach Ettlingen. Die ca. 23 km lange Strecke – eine Etappe 
des Mittelbadischen Jakobusweges – führt auf dem schön am 
Waldrand gelegenen Saumweg durch die Ortschaften Sulzbach, 
Walprechtsweier, Oberweier und Michelbach nach Gaggenau. 
Unterwegs gibt es spirituelle Impulse und ausgewählte Lieder 
zum Nachdenken und Diskutieren. Je nach Wunsch der Teilneh-
merinnen findet eine Einkehr im Naturfreundehaus in Michelbach 
statt. Regen und/oder Sonnenschutz erforderlich, Wander- oder 
Trekkingschuhe empfehlenswert, Wanderstöcke bei Bedarf, bitte 
ausreichend Trinkwasser und ein Rucksackvesper mitbringen. Es 
fallen Kosten für die Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
sowie für die Einkehr im Naturfreundehaus in Michelbach an. 
Anmeldungen und Informationen unter schoepfung-ganz-nah@
dekanat-rastatt.de, Tel. 0176 52274308. Eine Anmeldung im Pfarr-
büro St. Josef ist auch möglich unter pfarrbuero@kath-gaggenau.
de, Tel. 07225 1470.

 
Amalienberg.  
Foto: ASGA Verwaltung B.-Baden

KERNSTADT
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Herbstmessen Café der Evang. Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr gibt es 
am So., 29. Sept., während 
der Herbstmesse im evange-
lischen Gertrud-Hammann-
Haus von 11.30 bis 17 Uhr Kaffee 
und Kuchen. Wir suchen noch 
Helfer und bitten um Kuchen-
spenden. Wenn Sie uns unter-
stützen möchten, melden Sie 
sich im Pfarramt oder bei Ma-
rianne Laug, Tel. 07225 72011.

Benefizkonzert mit GoeTöne
Am Fr., 20. Sept., um 19 Uhr laden Ehemalige des Goethe-Gymna-
siums Gaggenau „GoeTöne“ zu einem Benefizkonzert zugunsten 
der Schneller-Stiftung ein. Sie spielen Lieder aus Folk, Rock und 
Pop und präsentieren Eigenkompositionen. Die Schneller-Stiftung 
betreibt zwei Schulen im Krisengebiet Nahost, eine in Jordanien 
und eine im Libanon, um Kindern aus sozial schwachen Familien 
vor Ort Bildungschancen zu ermöglichen. Respekt vor dem anderen 
ist eine der zentralen Lerninhalte des pädagogischen Konzepts, 
sei es Religionszugehörigkeit, Nationalität oder sozialer Status. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

 
GoeTöne geben ein Benefizkonzert. Foto: Folker Hahn

Erzählstunde mit Mehrdad Zaeri
Während er in der Tradition seiner persischen Heimat Geschich-
ten erzählt, zeichnet Zaeri und lässt spontan Bilder entstehen, in 
Interaktion mit seinem Publikum. Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt in Kooperation mit dem Kulturamt am Do., 19. Sept., 
ins Gertrud-Hammann-Haus ein. Eintritt 17 Euro, ermäßigt 12 Euro.

Konfirmandengruppe startet
Am Mi., 18. Sept., um 16 Uhr trifft sich die neue Konfirmanden-
gruppe zum ersten Mal im Gertrud-Hammann-Haus, Eckenerstr. 
1a. Bis dorthin ist es noch möglich, sich im evangelischen Pfarramt 
anzumelden.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Fliegergruppe Gaggenau

Erfolgreiche Prüfung zum Pilotenschein
Das waren ereignisreiche Wochen bei der Fliegergruppe Gag-
genau. Gleich zwei erfolgreiche Prüfungen zum Pilotenschein 

 
Kaffee und Kuchen gibt es im 
Gertrud-Hammann-Haus.  
 Foto: Fundus / Benno Hofacker

konnte Prüfer Thomas Engelhard auf dem Flugplatz in Baden-Oos 
abnehmen. Franziska Hehe und Valentin de Jong dürfen sich jetzt 
Segelflugpilot nennen. Die Ausbildung zum Segelflugzeugführer 
erstreckt sich in der Regel über zwei bis drei Jahre. Die Schulung 
beginnt im doppelsitzigen Segelflugzeug mit einem unserer 
ehrenamtlich tätigen Fluglehrer auf dem hinteren Sitz. Die Aus-
bildung kann schon mit 14 Jahren begonnen werden. Nach 50 
bis 70 Starts folgt dann der erste Alleinflug, ein sehr spannender 
Moment in der Pilotenkarriere, den man auch nach vielen Jahren 
nicht vergisst. Nun beginnen die Übungsflüge unter der Auf-
sicht des Fluglehrers in Platznähe, begleitet vom theoretischen 
Unterricht. Die Fluglehrer unterrichten in den verschiedenen 
Themenbereichen wie Meteorologie, Aerodynamik, Luftrecht. 
Der Sprechfunk wird noch in einer eigenen Einheit gelehrt und 
bei einer separaten Prüfung abgenommen. Nach einer Überland-
flugeinweisung und dem gelungenen 50 Kilometerflug ist es dann 
so weit. Die theoretische und praktische Prüfung werden vom von 
Prüfern des Regierungspräsidiums abgenommen. Danach ist der 
Prüfling ein eigenverantwortlicher Pilot. Infos zum Segelfliegen 
gibt es unter www.fliegergruppe-gaggenau.de.

 
Franziska Hehe vor dem dritten Prüfungsflug mit Prüfer Thomas 
Engelhard. Foto: Harald Hehe

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Wiederbeginn der Chorproben
Heute beginnen wieder die Singstunden nach der Sommer-
pause, und zwar um 19 Uhr im Vereinsheim (Ecke Hauptstr./
Konrad-Adenauer-Str. im 3. OG). Und wir beginnen dann mit den 
intensiven Vorbereitungen auf das Konzert anlässlich unseres 
150-jährigen Jubiläums am Sa., 19. Okt., in der Jahnhalle und auch 
auf die Teilnahme am Jubiläum der Sängervereinigung Ottenau. 
Wir hoffen, dass sich zum Wiederbeginn der Proben neue oder 
ehemalige Aktive unserem Verein anschließen werden und die 
Freude am Singen in einer Chorgemeinschaft erleben wollen. 
Die folgende Singstunde findet am Do., 19. Sept., ebenfalls um 
19 Uhr im Vereinsheim statt.

Konzert zum 150-jährigen Vereinsjubiläum
Auf eine 150-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken zu können, 
ist ein nicht alltägliches Jubiläum. Der Gewerbe-Gesang-Verein 
Gaggenau hat in seiner wechselvollen Geschichte stets das kul-
turelle Leben in unserer Stadt mitgeprägt und die Menschen in 
und um Gaggenau herum immer chorisch bestens unterhalten. 
Und dieses Jubiläum will der Gewerbe-Gesang-Verein auch in 
diesem Jahr mit einem Konzert am Sa., 19. Okt., um 19 Uhr in 
der Jahnhalle gesanglich feiern, das von sieben Gaggenauer 
Chören gestaltet wird. Das Konzert wird den Besuchern einen 
abwechslungsreichen und unterhaltsamen Abend bieten. Wir 
laden bereits jetzt alle ein, die sich von der Vielfalt der modernen 
aber auch klassischen Chorliteratur unterhalten lassen wollen. 
Der Vorverkauf für diesen Konzertabend beginnt in Kürze bei der 
Vorstandschaft und den Aktiven des Vereins.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
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probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Mitgliederversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Klein-
tierzüchter-Vereins Gaggenau zur heutigen Mitgliederversamm-
lung um 19.30 Uhr in den Schulungsraum in der Zuchtanlage 
eingeladen. Die Ausstellungssaison steht vor der Tür und wir wol-
len die ersten Vorplanungen für unsere Lokalschau durchführen. 
Außerdem werden Meldepapiere für die KV-Schau Geflügel und 
überregionale Ausstellungen ausgegeben. Über eine zahlreiche 
Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Kulturring Gaggenau
Vortrag: Arthur Bollason führt in die isländische Saga-Welt ein
Auf seine erste Veranstaltung 
in dieser Herbstsaison macht 
der Kulturring Gaggenau auf-
merksam. Den Startschuss 
bildet ein Vortrag mit dem 
Isländer Arthur Bollason, der 
in die isländische Saga-Welt 
einführt. Der Vortrag findet 
am Do., 19. Sept., um 20 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses Gag-
genau statt. Die isländischen 
Sagas gelten heute als der wichtigste Beitrag des Nordens zur 
Weltliteratur des Mittelalters. Der Isländer Bollason hat über Jahre 
das „Saga-Zentrum“ im Süden Islands geleitet, in seiner Heimat 
und in Deutschland zahlreiche Vorträge zu diesem literarischen 
Erbe gehalten und eine Reihe von Büchern zu diesem Thema 
veröffentlicht. Die Sagas erzählen von den Erlebnissen der ersten 
Siedler, die ab 875 die raue, unbekannte Gegend erkundeten, 
von den Lebensgeschichten einzelner Charaktere sowie von der 
Wandlung der Isländer von Heiden zu Christen. Die Spuren der 
Sagas sind in Island bis heute noch überall zu finden. Die Sagas 
stehen auch für eine besondere Kontinuität des Erzählens, die 
bis in die Gegenwart reicht. Viele Schriftsteller beziehen sich auf 
diese Sagas. Tickets: 10 Euro für Mitglieder, 15 Euro für Nichtmit-
glieder. Schüler, Studenten und Behinderte frei. Karten an der 
Abendkasse, Vorverkauf über Buchhandlung „Bücherwurm“ oder 
per E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de.

Kammerkonzert mit Midori Seiler und Christian Rieger
Zu seinem ersten Kammerkon-
zert in der Herbstsaison lädt 
der Kulturring Gaggenau am 
So., 22. Sept., schon um 17 Uhr 
in die Kirche St. Laurentius Bad 
Rotenfels ein. Die Gäste erwar-
tet ein Musikerlebnis mit ba-
rocken Elementen, das Midori 
Seiler auf einer Barock-Violine 
und Christian Rieger am Cembalo zusammen gestalten. Als Mit-
glied der Akademie für Alte Musik Berlin erlebte die Künstlerin 
den internationalen Durchbruch des Ensembles, ab 2005 bis 
2014 auch am Konzertmeisterpult. Zahlreiche CD-Einspielungen, 
auf denen Seiler als Solistin mitgewirkt hat, sind das Ergebnis 
dieser fruchtbaren Zeit. Sie eröffnet die herbstliche Konzertreihe 
zusammen mit ihrem Ehemann Christian Rieger. Der Cembalist 
und Spezialist für Alte Musik stammt aus Michelbach. Sechs 
Jahre lang war er Mitglied der weltweit konzertierenden „Musica 
Antiqua“ unter Reinhard Goebel. Das Musikerpaar wird Werke 

 
Die „Secret Lagoon“ /„Gamla Lau-
gin“. Foto: L. Droße/Icelandair

 
Midori Seiler und Christian Rieger.
 Foto: P. Witt

von Händel, Telemann und Bach präsentieren. Eintritt: 18 Euro 
für Kulturring-Mitglieder, 24 Euro für Nichtmitglieder, freier Ein-
tritt für Schüler, Studenten und Menschen mit Behinderungen. 
Karten an der Abendkasse, im Vorverkauf über Buchhandlung 
„Bücherwurm“ oder per E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de.

Tagesfahrt: Chagall-Fenster in Mainz und Kloster Eberbach
Nach den ersten zwei Ver-
anstaltungen in der neuen 
Herbstsaison steht Ende des 
Monats eine Tagesfahrt auf 
dem Programm. So soll an die-
ser Stelle noch einmal auf die 
Tagesfahrt am Sa., 28. Sept., 
nach Mainz zu den berühmten 
Chagall-Fenstern in der Pfarr-
kirche St. Stephan hingewie-
sen werden. Überraschend stehen für diese Fahrt wieder weitere 
freie Plätze zur Verfügung, da nach den vielen bereits erfolgten 
Anmeldungen ein größerer Bus angemietet wurde. Marc Chagall, 
der Meister der Farben (1887 - 1985), erhielt 1973 den Auftrag, im 
Ostchor von St. Stephan in Mainz, die Fenster zu gestalten. Völlig 
überraschend gestaltete Chagall auch die Entwürfe für die drei 
großen, dreibahnigen Fenster im Querhaus. Nach einer einstün-
digen Führung wird danach das Kloster Eberbach besichtigt. Die 
Abtei repräsentiert die mittelalterliche Baukunst wie kein zweiter 
Ort in Hessen. Bei einer spannenden Reise durch die Zeit gibt 
die Abteigeschichte spannende Einblicke in die wechselvollen 
Jahrhunderte der Zisterzienserabtei und die Geschichte des 
bedeutenden Weingutes. Bei einer abschließenden Weinprobe 
kann man drei erlesene Weine genießen. Der Preis beträgt für 
Mitglieder 80 Euro, für Nichtmitglieder 90 Euro. Anmeldung per 
E-Mail: reisen@kulturring-gaggenau.de oder über die Homepage 
www.kulturring-gaggenau.de.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Paddeltouren
Fr., 20. bis So., 22. Sept., Paddelwochenende. Vom Campingplatz 
bei Alsace Canoes in Selestat unternehmen wir verschiedene 
Paddeltouren auf der Ill. Übernachtung im eigenen Zelt/Wohn-
wagen/Wohnmobil oder in einer der Hütten. Boote können vor 
Ort ausgeliehen werden. Infos bei Frank Lüdemann, Tel. 07225 
984083. Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

Murgtal Panthers

Pokalerfolg der 1. Herren
1. Herren Landesliga: 28:20 Pokalerfolg gegen den Südbadenli-
gisten SG Freudenstadt/Baiersbronn. Nach langer Abstinenz im 
Pokal haben die Murgtal Panthers im Südbadischen Vereinspokal 
einen beeindruckenden Sieg gegen den Südbadenligisten SG 
FDS/Baiersbronn errungen. Nach einer langen und intensiven 
Vorbereitung scheint das Team von Gabi Benkeser nun auf den 
Punkt genau in Form zu sein. Mit einem Endstand von 28:20 
(13:10) setzten sich die Murgtal Panthers gegen SG FDS/Baiers-
bronn durch und zeigten dabei eine taktisch und spielerisch 
anspruchsvolle Leistung. Die zahlreichen Zuschauer sahen von 
Beginn an eine kämpferisch und spielerisch stark auftretende 
Mannschaft der Murgtal Panthers. Besonders hervorzuheben 
ist die überragende Torwartleistung von Adrian Ohlott, der mit 
zahlreichen Paraden das Team enorm unterstützt hat und den 
Gegner zur Verzweiflung brachte. Trainerin Gabi Benkeser hat 
die Mannschaft hervorragend vorbereitet. Ihre taktischen An-
weisungen und das intensive Training zahlten sich aus, was 
sich in der geschlossenen Mannschaftsleistung widerspiegelte. 

 
Kloster Eberbach. Foto: S. Moschitz
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Die Spieler agierten harmonisch und setzten die Vorgaben der 
Trainerin perfekt um.

 
1. Herren Pokalspiel. Foto: Lucas Kotz

Schwarzwaldverein

Wanderung
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 18. Sept., von 
Reichental aus über Wegkreuz Eben, Lägerhütte, Rod zum Standort 
Hohle Eiche. Hier biegen wir ab zum Pavillon Schlechtauberg und 
folgen bald danach dem Murgtalwanderweg bis Weisenbach. 
Die Strecke ist 7 km lang, der größte Teil des Aufstiegs von 200 
Höhenmetern liegt bereits in Reichental. Die 400 Höhenmeter 
des Abstiegs verteilen sich, keine steilen Abstiege. Eine Einkehr ist 
am Ende der Wanderung in Weisenbach eingeplant. Treffpunkt 
ist um 9.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Führung Marianne Holtz, 
Tel. 07225 3274. Anmeldung bis Mo., 16. Sept., erbeten.
Gäste willkommen.

Soroptimisten International
Konzert „World Music“
Für 10 Euro Eintritt ist am So., 22. Sept., um 18 Uhr in der Jahnhalle 
Gaggenau bei „World Music … so klingt Vielfalt“-Konzert die he-
rausragende Band von Peter Lehel / Peter Götzmann & Friends 
zu hören. Vorverkauf bei Bücherwurm und z.Müller, Gaggenau. 
Abendkasse ab 17 Uhr. Ein aus der Mongolei stammender Musiker-
Freund wird mit ganz außergewöhnlichen Beiträgen mit von der 
Partie sein. Das Konzert des Club Soroptimist International Bad 
Herrenalb/Gernsbach findet in Kooperation mit dem Bündnis 
„Gaggenau für Demokratie“ statt. Online-Reservierung möglich: 
info@tobisch-kohlbecker.de.

Bibelfrauen – Vernissage
Wer kennt sie schon: die Frauen in der Bibel? Mit 21 Farb-Holz-
schnitten weist uns die Künstlerin Editha Pröbstle auf diese 
Frauengestalten hin, die im alten wie im neuen Testament sowie 
auch im Tanach, der hebräischen Bibel, wichtige Rollen spielen. 
Am Sa., 5. Okt., um 18 Uhr laden der Club Soroptimist International 
Bad Herrenalb/Gernsbach und die kfd, Katholische Frauen Gag-
genau, gemeinsam zur Eröffnung der Ausstellung „Bibelfrauen“ 
ein. Die Farbholzschnitte werden vom 5. bis zum 20. Oktober an 
den Werktagen von 16 bis 18 Uhr und Samstag/Sonntag von 11 
bis 14 Uhr im Gertrud-Hammann-Haus neben der Evangelischen 
Kirche zu sehen sein.

TB Gaggenau
Qi-Gong entfällt
Am Fr., 13. Sept., findet Qi-Gong nicht statt.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung auf dem Heidelbeerweg
Am So., 15. Sept., bietet der Turnerbund Gaggenau eine Wanderung 
auf dem Heidelbeerweg in Enzklösterle an. Der Genießerpfad 

führt die Wanderer auf rd. 12,7 Kilometer als abwechslungsreicher 
Rundweg mit unterschiedlicher Wegbeschaffenheit durch eine 
moosbewachsene Felsenlandschaft und bietet schöne Ausblicke 
auf das Heidelbeerdorf Enzklösterle. Auf- und Abstiege von jeweils 
rd. 375 Höhenmeter sind zu überwinden. Festes Schuhwerk ist 
erforderlich, Wanderstöcke sind empfehlenswert. Wandervesper 
bitte mitbringen. Abfahrt um 9 Uhr ab Annemasseplatz in Gag-
genau und 9.20 ab Bahnhof Gernsbach. Eine Einkehr ist am Ende 
der Wanderung vorgesehen. Gäste sind willkommen. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 07224 651685.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Weinturnier 2024
Am Sa., 21. Sept., lädt der TC Blau-Weiß Gaggenau seine Mitglieder 
zum diesjährigen Weinturnier ein. Die 1986 von Bernd Lämmel 
ins Leben gerufene Traditionsveranstaltung findet nunmehr zu 
39. Mal statt und wird sich sicherlich auch dieses Jahr großer 
Beliebtheit erfreuen. Gesucht werden acht Teams von je zwei 
Damen und Herren. Jedes Team „vertritt“ einen Wein und be-
streitet ein Damen-Doppel, ein Herren-Doppel und vier Mixed. 
Ein Sieg wird mit einem Punkt bewertet, das punktbeste Team 
erhält den „Siegerpokal“ in Form aller Weinflaschen, die am Ende 
des Turniers noch ungeöffnet sind. Die Turnierleitung liegt in 
den bewährten Händen von Event-Manager Andreas Rahner. 
Der Turnierablauf erfordert ein komplettes Tableau – alle Inter-
essierten tragen sich in die am Clubhaus ausgehängte Liste ein 
oder melden sich per Mail unter info@tc-bw-gaggenau.de an. 
Teilnehmen können Erwachsene über 18 Jahre. Die Meldegebühr 
beträgt 15 Euro. Meldeschluss ist der 13. September.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

Für Deutsche Meisterschaft qualifiziert
Einen weiteren großen Erfolg feierten die Gaggenauer Hunde-
freunde am vorletzten August-Wochenende. Bei der Verbands-
meisterschaft Gebrauchshundesport überzeugten alle vier Gag-
genauer Teilnehmer mit sehr guten Leistungen und konnten sich 
allesamt für die Deutsche Meisterschaft qualifizieren. Angereist 
waren die Gaggenauer mit Familienmitgliedern und zahlreichen 
Fans zu einem Wochenende im rheinland-pfälzischen Einöllen. 
Die vier Teilnehmer aus Gaggenau traten an zwei Wettkampf-
tagen in einem Teilnehmerfeld von 40 Hundeführern in den 
Sparten Fährte, Unterordnung und Schutzdienst an. Bereits nach 
dem ersten Wettkampftag zeigte sich, dass die Gaggenauer gut 
vorbereitet waren und mit ihren Vierbeinern beste Chancen für 
einen der begehrten vorderen Plätze hatten. Dies bestätigte sich 
dann auch am zweiten Wettkampftag. Mit einem hervorragen-
den zweiten Platz schaffte es Michael Bösel mit seinem Malinois 
„Jasper vom Streitwald“ und 284 Punkten auf das Treppchen. 
Andreas Würz erreichte mit Malinois „Bailey vom Bienwaldrudel“ 
und 275 Punkten Platz 9, gefolgt von Sven Würz mit Malinois 
„Zaya Zuckerrübe von der Steinteichmühle“ und 274 Punkten 
auf Platz 10 sowie Fritz Daul mit Malinois „Ukima vom Schnellen 
Fahnder“ mit 271 Punkten auf Platz 12. Groß war die Freude bei 
den mitgereisten Fans, die nun für die Deutsche Meisterschaft 
Ende September im thüringischen Großwechsungen die Dau-
men gedrückt halten dürfen. Mit Sarina Grenner, die sich bereits 
im Juli mit ihrem Malinois „Alma vom Bienwaldrudel“ in der 
Sportart Internationale Begleithundeprüfung für die Deutsche 
Meisterschaft qualifizierte, gehen in Großwechsungen somit 
fünf Gaggenauer Hundefreunde an den Start. Ein toller Erfolg 
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für den Verein, der damit einmal mehr seine herausragende 
Ausbildungsarbeit unter Beweis stellt.

 
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Foto: Felix Röder

Arbeitseinsatz
Am Sa., 14. Sept., ab 8.30 Uhr findet unser diesjähriger Arbeits-
einsatz statt. Es werden viele fleißige Hände benötigt, damit 
das Gelände rund ums Vereinsheim wieder schön wird. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Verteidigung der Tabellenführung
VFB - FV Ottersdorf 1:0 (1:0). Es war eigentlich nur dem bemer-
kenswerten Chancenwucher der VFB-Akteure geschuldet, dass 
bei diesem Derby bis zum Schluss eine gewisse Restspannung 
vorhanden war. Ansonsten war es klassischer Einbahnstraßen-
Fußball auf das Gästetor und nur die fehlende Konzentration 
beim Abschluss sowie eine starke Leistung des Gästekeepers 
verhinderten einen sehr klaren VFB-Erfolg. Nach etwa 30 Spiel-
minuten kam der Ottersdorfer Torhüter allerdings zu spät und 
konnte den sehr agilen VFB-Spielmacher Eray Gür nur mit unfairen 

Mitteln stoppen. David Draganovic verwandelte den Strafstoß 
sicher zur VFB-Führung. Weitere Treffer fielen dann nicht mehr, 
wobei der VFB keine einzige kritische Situation vor dem eigenen 
Tor zu überstehen hatte. Am Ende konnten sich die Gastgeber 
über den dritten Sieg im dritten Spiel und die Verteidigung der 
Tabellenführung freuen. Das VFB-Team präsentierte sich auch in 
diesem Derby sehr aufmerksam in der Abwehr und variantenreich 
und technisch versiert im Spiel nach vorne. Allerdings werden in 
den nächsten Wochen sicher härtere Prüfungen auf das Team 
von Trainer Hinh Ung zukommen. Schon am So., 15. Sept., steht 
um 15 Uhr wieder im Traischbachstadion das Derby gegen den 
FV Muggensturm auf dem Programm
Die VFB-Reserve holte durch einen Last-Minute-Treffer von Aladin 
Babic mit 3:2 den ersten Sieg in der neuen Spielzeit und trifft nun 
am 15. Sept. um 13 Uhr auf die Reserve des FV Muggensturm.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Spiele der Jugend
Am letzten Samstag spielte die B-Jugend des VFB Gaggenau in der 
1. Runde des Südbadischen Vereinspokal gegen den Landesligisten 
aus Achern. Die Mannschaft konnte in der 6. Minute in Führung 
gehen, bekam aber in der 9. Spielminute den Ausgleichstreffen. Im 
weiteren Spielverlauf in der 1. Halbzeit erspielten sich die Gastgeber 
noch weitere Chancen, die aber vergeben wurden. So gelang den 
Gästen vor der Halbzeit das 1:2. In der 2. Hälfte erzielte der JFV Achern 
schnell den Treffer zum vorentscheidenden 1:3, am Ende verlor der 
VFB etwas zu hoch mit 1:5. Trotz der Niederlage ist man aber für die 
anstehende Runde optimistisch. Am Sa., 14. Sept., spielt die Mann-
schaft um 16.45 Uhr gegen den RSC Rastatt das erste Punktspiel. 
Ebenfalls am Samstag gastiert die C-Jugend in Rotenfels, Spielbeginn 
ist um 12 Uhr im Kurpark. Am Mittwoch spielte die Mannschaft noch 
im Pokal gegen den FV Baden-Oos. Für die D1 und D2 beginnt die 
Spielzeit ebenfalls am Samstag gegen den FC Durmersheim, die 
D2 und die D1 gegen den FV Würmersheim, wobei das Spiel auf 
Wunsch des FV Würmerheim noch auf Sonntag verlegt wird. Die 
E-Jugend beginnt am Sa., 21. Sept. mit der Spielrunde.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Kehrung der Straßen in Ottenau
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die restlichen Straßen in Ottenau mit großem Gerät gekehrt 
werden.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 18. Sept., um 17 Uhr in der Sportgaststätte 
Ottenau.

Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 19. Sept., um 17 Uhr in der 
Pizzeria Da Salva in Rotenfels.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ausflug zum Kloster Maulbronn
Die Katholischen Frauen St. Jodocus laden zu ihrem diesjährigen 
Halbtagesausflug am Di., 24. Sept., zum Kloster Maulbronn ein. 
Abfahrt ist um 12 Uhr, Ankunft um ca. 20 Uhr, jeweils an der Kirche 

St. Jodocus Ottenau. Um Reservierung wird gebeten bei Cäcilia 
Moog unter Tel. 07225 3336, oder bei Annette Wackershauser 
unter Tel. 07224 9940699.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Kurkonzert der MVO-Jugend
Die Jugend des Musikverein Ot-
tenau erlebt eine Premiere und 
wird am So., 15. Sept., ihr erstes, 
eigenes Kurkonzert gestalten. 
In der Jugendkapelle kommen 
die Instrumentalschüler und 
Jugendlichen aller Erfahrungs-
stufen des Vereins zusammen, 
um eine tolle Gemeinschaft zu 
erleben und den Spaß am Musizieren in Gruppen zu entdecken. 
Wenn auch Sie die musikalische Arbeit unserer Jugendkapelle 
erleben wollen, laden wir Sie zum Kurkonzert der Jugend am 
Sonntag um 16 Uhr in die Konzertmuschel im Kurpark Bad Roten-
fels ein. Die jungen Musiker werden Ihnen ein buntes Programm 
zwischen traditionellen Blasmusiktiteln, modernen Popsongs und 
inspirierender Filmmusik zu Gehör bringen. Zusätzlich zur Jugend-

 
Hockete. Foto: MVO
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kapelle wird auch eine kleine, jugendliche Besetzung musizieren. 
Im Anschluss daran können Sie sich in einem Instrumentenzirkel 
an verschiedenen Blasinstrumenten ausprobieren und weitere 
Informationen zur Instrumentalausbildung beim Musikverein 
Ottenau erhalten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Altpapiersammlung
Die diesjährige Altpapiersammlung findet am Sa., 28. Sept., statt. 
Im Hof der Firma Hurrle in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 18 (neben 
der Feuerwehr), Einfahrt über den Pionierweg, wird ein Contai-
ner bereitstehen. Wem es nicht möglich ist, das Altpapier selbst 
abzuliefern, darf sich gerne wieder telefonisch melden und wir 
holen das Altpapier ab, Tel. 0176 53097188.

DRK Ortsverein Ottenau
Geistig Fit mit Gedächtnistraining
Ein Kurs für Gedächtnistraining startet am Mo., 16. Sept., um 9 
Uhr im DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 14. Der Kurs 
umfasst sechs Einheiten mit jeweils 135 Minuten. Mit Spiel und 
Spaß wird die geistige Fitness leicht erzielt. Auch Bewegung mit 
Gedächtnisspielen regen die Merkfähigkeit an. Räumliche Ori-
entierung und die Konzentration werden geschult. Zum ersten 
Treffen einen Schnellhefter, Schreibzeug und einen schwarzen 
wasserlöslichen Filzstift mitbringen. Anmeldungen bei Kursleiterin 
Carola Gies-Welter, Tel. 07225 75624. Gerne auch eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Jahresfahrt
Der OGV Ottenau lädt zur diesjährigen Lehrfahrt am Fr., 27. Sept., 
ein. Dieses Jahr geht es nach Freiburg im Breisgau und nach Brei-
sach. In Freiburg ist eine Stadtführung mit Besuch des Münsters 
geplant und es bleibt auch noch etwas Zeit zur freien Verfügung. 
Nachmittags geht es weiter nach Breisach, dort besteht das An-
gebot einer ca. zweistündigen Schifffahrt (17 Euro, im Fahrpreis 
nicht enthalten). Zum Abschluss werden wir in einem Gasthaus 
in Oberrotweil einkehren und danach die Heimreise antreten. 
Abfahrt des Buses ist um 9 Uhr an der Merkurhalle in Ottenau, 
die Rückfahrt von Oberrotweil ist um ca. 19 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 30 Euro für Mitglieder, und 35 Euro für Nichtmitglieder, 
die wir ebenfalls zu unserer Fahrt einladen. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Doris Bold, Tel. 07225 73343. Der OGV freut 
sich auf viele Teilnehmer.

Rätsche-Bube Ottenau
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung am Mi., 25. Sept., um 19 Uhr 
im Vereinskeller (Jakob-Scheuring Sporthalle). Tagesordnung: 1. 
Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Jahresbericht des Vorsitzenden, 
4. Bericht des Schriftführers, 5. Bericht des Kassierers, 6. Bericht der 
Kassenprüfer und Entlastung, 7. Entlastung der Vorstandschaft, 
8. Anträge/Verschiedenes. Anträge zur Tagesordnung können 
beim 1. Vorsitzenden Julian Seiler, Brahmsstr. 18, bis Mo., 23. Sept., 
in schriftlicher Form eingereicht werden.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Zwei Ottenauer Schachspieler in Simmersfeld
Mit Ernst Koch und Hartmut 
Friedrich nahmen zwei Mit-
glieder des Ottenauer Schach-
clubs am Ankerturnier in Sim-
mersfeld teil. Gespielt wurden 
fünf Partien vom 6. bis 8. Sep-
tember in insgesamt sieben 
Gruppen à sechs Teilnehmern. 
Für Ernst Koch lief es am An-
fang gut. Er hatte am letzten 
Tag gute Aussichten auf den 
Turniersieg in seiner Gruppe, 
konnte dann aber leider nicht 
mehr punkten. Am Ende reich-
te es für zweieinhalb Punkte 
und einen Mittelplatz. Schlecht lief es für Hartmut Friedrich. Er 
verlor am letzten Tag beide Partien und erreichte mit 2 Punkten 
noch nicht einmal die Hälfte der möglichen Punkte. Beiden hat 
es dennoch viel Spaß gemacht, bei dem Turnier mitzuspielen.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Arbeitseinsätze im Kuppelsteinbad
Nach Abschluss der Saison geht es auch in diesem Jahr wieder 
daran, das Bad für den Winterschlaf vorzubereiten. Dazu treffen 
sich die Mitglieder und Freunde des Bades bereits am Sa., 14. 
Sept., ab 9 Uhr zu einem ersten Arbeitseinsatz. Unter anderem 
werden wir das Kleinkinderbecken und die Matschecke abbauen. 
Die Bänke und Mülleimer sind zu verstauen u. a. m. steht an. Da 
wird wieder jede helfende Hand gebraucht und es ist sicher für 
jeden eine zu bewältigende Aufgabe dabei. Bereits am darauf-
folgenden Mo., 16. Sept., beginnen wir mit einer mehrwöchigen 
Großbaustelle und verlegen ein neues Stromkabel in Richtung 
Pumpenhaus. Auch hier sind fleißige Helfer gesucht. Bitte meldet 
Euch beim Vorstand unter vorstand@kuppelsteinbad.de. Schon 
jetzt zum Vormerken ist der letzte Arbeitseinsatz, für alle am 30. 
November angesetzt und auch schon jetzt zum Notieren gibt’s 
am 16. November wieder eine Glühweinparty.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Punkteteilung in Würmersheim
FV Würmersheim – SpVgg Ottenau 1:1 (0:0). Beim Aufsteiger 
endete die Partie am vergangenen Freitagabend mit einem Un-
entschieden. Obwohl die SpVgg zu keinen klaren und zwingenden 
Torchancen kam, war man feldüberlegen und kontrollierte das 
Geschehen. Die Führung der Hausherren in der 53. Min durch den 
Fernschuss von T. Hänel war überraschend, doch änderte nichts 
am Spielgeschehen. In der 70. Min gab J. Schweikert nach einer 
Seitenverlagerung den Ball von rechts nach Innen und M. Herr 
war zum Ausgleich zur Stelle. In der Schlussphase drängten die 
Gäste gegen einen müde werdenden FVW noch auf den Sieg, doch 
ein Treffer von A. Merkel wurde wegen angeblichen Foulspiels 
aberkannt, ehe er kurz darauf zudem mit einem Kopfball an der 
Latte scheiterte. So mussten sich die Gäste mit einem Punkt 
begnügen. Am So., 15. Sept., spielt unsere Erste um 16 Uhr beim 
FSV Seelbach, einem weiteren Aufsteiger.
TuS Greffern – SpVgg Ottenau II 1:3 (1:1). Unsere Zweite bleibt 
auch im dritten Spiel ungeschlagen und belohnte sich für eine 
wiederum engagierte Leistung. Aufgrund der Mehrzahl an Chan-
cen wäre auch ein höherer Sieg möglich gewesen. Von Beginn 
an suchte man den Weg nach vorne und E. Wunsch erzielte nach 
einer Ecke von E. Büchel die verdiente Führung (13.). In der Folge 

 
V.l.n.r. Ernst Koch und Hartmut 
Friedrich. Foto: SCO
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verpasste man einige gute Möglichkeiten (u. a. Pfostenschuss, Mo 
Herm), ehe der TuS Spieler mit der Nr. 26 für den überraschen-
den Ausgleich sorgte: Sein strammer Fernschuss aus 25 Metern 
landete krachend im Torwinkel (43.). Nach dem Seitenwechsel 
war die Partie zunächst ausgeglichen, ehe M. Götz zuerst von 
Herm (63.) sowie anschließend M. Geddert (71.) in Szene gesetzt 
wurde und mit seinem Doppelpack die Partie entschied. Am So., 
15. Sept., empfängt das Team den SV Niederbühl/Donau um 15 
Uhr im Murgstadion.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

SV Ottenau Tischtennisjugend

Bei der diesjährigen Tour de Gaggenau war die Jugend der Tisch-
tennisabteilung ebenfalls vertreten. Gemeinsam absolvierte man 
die abwechslungsreiche Strecke und wohnte der anschließenden 
Verlosung bei.  Foto: privat

Spielervorstellung
Die Spvgg. Ottenau Tischten-
nis freut sich, den Neuzugang 
Janos Jakab Palfy für die kom-
mende Saison präsentieren 
zu dürfen. Der 23-jährige aus 
Budapest stammende Ungar 
wird hinter dem mittlerweile 
etablierten Surya Teja Telide-
vara den zweiten Platz im vor-
deren Paarkreuz einnehmen. 
Sein bisheriger Verein war der 

 
Sportl. Leiter Dominik Mungenast 
mit Neuzugang Janos Jakab Palfy.
 Foto: Leonard Herz

BSVC-Zugló, bei welchem er in der 2. ungarischen Liga spielte. 
Janos pflegt einen offensiven Spielstil, bei welchem starke plat-
zierte Topspins zu seinen Stärken zählen. Am Sa., 28. Sept., beim 
Auswärtsspiel in Wöschbach wird er sein Können erstmals unter 
Beweis stellen dürfen. Am So., 6. Okt., um 14 Uhr wird er dann 
sein Heim-Debüt gegen die TTG Kleinsteinbach/Singen II in der 
Jakob-Scheuring-Halle feiern.

VdK Ortsverein Ottenau
Sozialverband VdK OV Murgtal - Stammtisch
Am Mi., 25. Sept., ab 17 Uhr findet im Gasthaus Grüner Baum in 
Weisenbach unser nächster Stammtisch statt. Anmeldung bis 
20. Sept. bei Frau Heck, Tel. 07225 76285. Partner und Gäste sind 
willkommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
25-jähriges Dienstjubiläum
Am Planungstag des Kindergartens gab es einen Grund zu feiern. 
25 Jahre Kindergarten St. Antonius heißt es für Anja Rothfuss. Aus 
diesem Grund kamen Pfarrer Weil und die Geschäftsführung Frau 
Ruck und übergaben eine Urkunde und einen Blumenstrauß.

 
V.l.n.r. Elizabeth Ibañez (stellv. Kigaleitung), Pfarrer Weil, Anja 
Rothfuss, Elisabeth Ruck. Foto: Kindergarten

BAD ROTENFELS

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Gemeinsam haben die Gruppenleiter der Ministranten St. Lau-
rentius einen tollen Tag am 27. August im Europapark verbracht. 
Sie durften u. a. den Diakon des Parks kennenlernen und zum 
Abschluss in der Stabskirche eine feierliche Andacht feiern.  
 Foto: Seelsorgeeinheit Gaggenau

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Gewitter sorgt für Spielabbruch
Bereits am vergangenen Donnerstag spielte unsere 1. Mannschaft 
beim Aufstiegskandidaten Germania Bietigheim. Die Grajewski Elf 
startete gut und ging durch Kapitän Daniel Zimmer früh mit 0:1 in 
Führung. Nach zwischenzeitlichem Ausgleich legte der FVR in Halb-
zeit 2 noch mal zu. Bitterwolf erzielte die verdiente 1:2 Führung und 
der FVR war in einem guten Spiel auf Sieg eingestellt. Doch dann 
sorgte ein Gewitter im Umfeld des Hartmann-Sportpark von Bietig-
heim für eine Unterbrechung in Minute 68. Eine halbe Stunde später 
wurde die Partie dann aufgrund eines ankommenden Unwetters 
vollständig abgebrochen. Entsprechend der Spielordnung des SBFV 
wird das Spiel nun neu angesetzt und startet wieder bei 0:0. Die 
Wiederholung findet am Mi., 2. Okt., um 19 Uhr in Bietigheim statt.
Unsere zweite Mannschaft konnte am darauffolgenden Tag spie-
len und erreichte, nach 2:0 Rückstand, noch ein 2:2 Unentschieden. 
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Die Torschützen waren: Leon Hausin und Stefan Wieland.
Am So., 15. Sept., trifft der FVR zu Hause auf den FV Iffezheim. 
Spielbeginn ist um 15 Uhr, unsere zweite Mannschaft spielt um 
13 Uhr gegen die Reserve des FV Iffezheim.

 
Spielabbruch nach Gewitter. Foto: Philipp Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Interessierte sind jederzeit 
willkommen reinzuschnup-
pern: Mo., 30. Sept., 19.30 Uhr, 
„Wächtergebet“ für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft. 
Dienstags, 6.30 Uhr: „Early 
Bird“ - Morgengebet - Mit Gott 
den Tag beginnen. Dienstags, 
8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelge-
bet“. Di., 24. Sept., 9 Uhr, „Fami-
liengebet“. Dienstags, 19 Uhr: 
„Kerngebetsgruppe“. Neu: 2. 
und 4. Donnerstag im Monat, 9 Uhr, „Mutter-Kind-Treff“ (Krab-
belgruppe). Samstags, 11 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ - Frauen 
und Männer mit Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern.

Ankündigungen
Neu, Fr., 20. Sept., 19 Uhr: „Jesus erleben“ - Worshipabend mit 
Band, u. a. mit Pala Friesen (Outbreakband/ Gospelhaus Aalen), 
Thorsten Rheinschmidt (Aliveworship / Alivechurch Karlsruhe) und 
Benjamin Arndt (EFCG Rastatt). Fr., 27. Sept., 17 Uhr „Suppe satt“: 
Warmes Essen und nette Gemeinschaft, 19 Uhr „Eveningprayer“. 
Lobpreis- und Anbetungsabend. Gastsprecher Paul Gossen, EFCG 
Rastatt (Evangelisch freikirchliche Christusgemeinde Rastatt). Fr., 
18. Okt., 19 Uhr: Konzert „Albert Frey Trio“. Tickets online über die 
Internetseite des Gebetshauses erhältlich. Lieder mit Tiefgang, 
inspirierenden Texten und Melodien, die zum Mitsingen gerade-
zu auffordern. Weitere Informationen zu Veranstaltungen und 
Gebetszeiten im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, gibt es 
auf www. gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben
Chorprobe Gospelchor „Milleniumvoices“: Mittwochs 19 Uhr Stimm-
bildung, 19.30 Alle. Probe für Jubiläumskonzert „Holy Moments“ 
am Sa., 14. Dez., Jahnhalle. Chorprobe moderner gemischter Chor 
„Salt o vocale“: Donnerstags 19 Uhr Frauenchorprobe, 20.30 Uhr 
alle. Tickets für Konzert „Power of Love“ am Sa., 26. und So., 27. 
Okt., Jahnhalle, jetzt online erhältlich auf www.salt-o-vocale.de.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Motorsägekurs - Sicherheit und Technik
Der Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels bietet in diesem 
Jahr erneut zwei Motorsägekurse an, um den Teilnehmern die 

 
 Foto: An. Rheinschmidt

notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten für den sicheren Um-
gang beim Fällen eines Baumes oder Zerkleinern von Ästen zu 
vermitteln. Die Kurse finden zu folgenden Terminen statt: Kurs 
1: Do., 24. bis Sa., 26. Okt.; Kurs 2: Do., 21. bis Sa., 23. Nov. Die Theo-
rieeinheiten werden jeweils an den Donnerstagen und Freitagen 
von 18 bis ca. 22 Uhr im Vereinsheim in der Karlstr. abgehalten. Am 
Samstag folgt dann der praktische Teil, bei dem die Teilnehmer 
das Erlernte im Freien anwenden und ihre Motorsäge-Techniken 
unter Anleitung erfahrener Kursleiter weiter vertiefen können. 
Ein Motorsägekurs bietet zahlreiche Vorteile für Hobbygärtner. 
In den theoretischen Einheiten lernen die Teilnehmer wichtige 
Grundlagen über den Aufbau und die Funktionsweise der Mo-
torsäge, die richtige Schutzausrüstung und vor allem worauf zu 
achten ist, dass keine Unfälle passieren. Der praktische Teil des 
Kurses ermöglicht es den Teilnehmern, den sicheren Umgang 
mit der Motorsäge zu üben. Dazu gehören das richtige Anlegen 
von Fällschnitten, das Entasten von Bäumen und wie man mit 
Holz arbeitet, das unter Spannung steht. Durch die praktischen 
Übungen gewinnen die Teilnehmer an Sicherheit, was die Unfall-
gefahr im realen Einsatz erheblich reduziert. Interessierte können 
sich beim Vereinsvorsitzenden Jürgen Maier-Born unter der 
E-Mail-Adresse maier-born@web.de oder telefonisch unter 0151 
75023318 für einen der beiden Kurse anmelden. Eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Wir empfehlen jedem, der mit einer Motorsäge arbeitet, die 
Teilnahme an einem solchen Kurs. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um Ihre Kenntnisse im sicheren Umgang mit der Motorsäge zu 
erweitern und sich so optimal auf den nächsten Einsatz in Garten 
oder Wald vorzubereiten.

RMSV Bad Rotenfels

Absage Gartenfest
Leider kann das für den 15. September an der Festhalle Bad Ro-
tenfels geplante Gartenfest nicht stattfinden.

Schützenverein Bad Rotenfels

Ferienspaß 2024
Am 5. September veranstaltete der Schützenverein Bad Rotenfels 
im Rahmen des „Gaggenauer Ferienspaß“ zwei beliebte Kurse: 
Luftgewehr- und Bogenschießen. Die Kurse, die jeweils zwei 
Stunden dauerten, wurden in getrennten Gruppen durchgeführt 
und boten Jugendlichen ab 12 Jahren die Möglichkeit, beide Dis-
ziplinen unter professioneller Anleitung kennenzulernen. Die 
Veranstaltung begann mit einer kurzen Einführung. Im Anschluss 
erhielten die Teilnehmer wertvolle Tipps und Tricks von den er-
fahrenen Trainern, die sie Schritt für Schritt in das Schießen mit 
dem Luftgewehr und dem Bogen einwiesen. Die Jugendlichen 
legten mit großem Ehrgeiz und Konzentration los und zeigten 
schnell ihr Können. Die Begeisterung und der Eifer spiegelten 
sich auch in den hervorragenden Ergebnissen wider. Nach einer 
Stunde Training folgte ein spannender Wettkampf, bei dem die 

 
2. Vorstand J. Kratzmann mit den Siegern der Wettbewerbe.  
 Foto: T. Ermantraut
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Teilnehmer getrennt nach Disziplinen – Bogen und Luftgewehr – 
gegeneinander antraten. Jeder absolvierte zehn Schuss, und die 
Leistungen aller Teilnehmer waren beeindruckend. Das Rennen 
um die Podestplätze war hart umkämpft und am Ende gab es für 
die Gewinner attraktive Preise. Zum Abschluss der Veranstaltung 
fand die Siegerehrung statt, und alle Teilnehmer wurden mit 
einer wohlverdienten Portion Eis belohnt.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Handball

Abteilungsversammlung
Am Fr., 20. Sept., findet um 19 Uhr in der TBR-Vereinshalle die 
Abteilungsversammlung statt. Tagesordnung: TOP 1 Begrüßung; 
TOP 2 Bericht aus der Abteilung / Spielegemeinschaft; TOP 3 
Entlastung der Abteilungsführung; TOP 4 Wahlen: 4.1. Wahl Abtei-
lungsleiter, 4.2. Wahl Beisitzer / Stellvertreter, 4.3. Wahl Beisitzer 
Stellvertreter, 4.4. Wahl Protokollanten; TOP 5 Verschiedenes. 
Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder der Abteilung Handball sind 
eingeladen. Interessenten für die Ämter und sonstige Anträge 
müssen bis zum 13. September schriftlich bei folgenden Personen 
eingereicht werden: Andreas Stahlberger (1. Vorsitzender), Auweg 
8a, 76571 Gaggenau, E-Mail: andreas.stahlberger@tb-rotenfels.de 
oder Benedikt Merkel (2. Vorsitzender), Weinbrennerstr. 12, 76571 
Gaggenau, E-Mail: benedikt.merkel@t-online.de.

TB Bad Rotenfels Gymwelt

Starker Rücken, kräftiger Beckenboden
Neben der Stärkung des Beckenbodens befasst sich der Kurs mit der 
Kräftigung und Stabilisation des Haltungs- und Bewegungsappara-
tes. Der Kurs ist für Frauen und Männer, schult die Wahrnehmung 
des Beckenbodens sowie ein rückengerechtes Alltagsverhalten. Der 
Kurs beginnt am Mo., 16. Sept., um 15.45 Uhr in der Vereinsturnhalle 
Bad Rotenfels und umfasst zehn Trainingseinheiten à 60 Minuten. 
Eine Kursgebühr wird erhoben. Voranmeldung und Informationen 
bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Beckenbodentraining nur für Frauen
Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt nicht nur Harn- und 
Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt auch die Körper-
haltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu einem guten 
Körpergefühl. Hier erfahren Sie Hintergrundwissen über den 
Aufbau und die Funktion des Beckenbodens und hilfreiche Tipps 
für den Alltag. Gemeinsam in der Gruppe werden Übungen für 
eine Wahrnehmung und Kräftigung des Beckenbodens durch-
geführt. Der Kurs Beckenbodentraining nur für Frauen beginnt 
freitags, 20. Sept., um 10.15 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle und 
umfasst zehn Einheiten zu je 60 Minuten. Für Nichtmitglieder 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und 
Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM
Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Do., 19. Sept., 18 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Freiolsheim statt. Die Sitzung findet statt: Mahlberghalle 
Freiolsheim, Mahlbergstraße 1, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung 
ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 
2. Wahl der Ortschaftsräte am 9. Juni 2024 – Feststellung etwaiger 
Hinderungsgründe für den Eintritt in den Ortschaftsrat Freiolsheim 
–; 3. Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte. Die Sit-
zungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt 
Gaggenau abrufbar, https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Freiolsheim (Konstituierende Sitzung)
Am Do., 19. Sept., 18.30 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Freiolsheim statt. Die Sitzung findet statt: Mahl-
berghalle Freiolsheim, Mahlbergstraße 1, 76571 Gaggenau. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben; 2. Verpflichtung der am 9. Juni 2024 gewählten 
Ortschaftsräte im Stadtteil Freiolsheim; 3. Vorschlag des Ort-
schaftsrates Freiolsheim an den Gemeinderat für das Amt der/
des Ortsvorsteherin/Ortsvorsteher für den Stadtteil Freiolsheim; 4. 
Vorschlag des Ortschaftsrates Freiolsheim an den Gemeinderat für 
das Amt des/der stellvertretenden Ortsvorsteher im Stadtteil Frei-
olsheim. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session 
Net der Stadt Gaggenau abrufbar, https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach tele-
fonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 2721899 

vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

MusikTheaterWerkstatt
Theateraufführung
Die MusikTheaterWerkstatt Freiolsheim führt dreimal das Thea-
terstück mit Musik „Die Bremer Stadtmusikanten“ - Autor Peter 
Espeloer, ungefähr nach dem Märchen - in der Mahlberghalle in 
Freiolsheim auf: Fr., 18. Okt. und Sa., 19. Okt. jeweils um 19.30 Uhr 
und So., 20. Okt. um 17 Uhr. Mehr Informationen und Kartenbe-
stellung für reservierte Plätze unter www.mtw-freiolsheim.de 
oder Tel. 07204 518.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der MusikTheaterWerkstatt Frei-
olsheim findet am Sa., 21. Sept., um 18.30 Uhr im Gasthaus Mönch-
hof in Moosbronn statt. Tagesordnung: Begrüßung, Berichte, 
Aussprache, Entlastung, Neuwahlen, Ausblick, Haushaltsplan, 
Anträge/Verschiedenes. Wir freuen uns über die Teilnahme der 
Mitglieder, Freunde, Partner und interessierte Bürger. Anträge 
bitte bis 18. September an die 1. Vorsitzende Heide Glasstetter, 
info@mtw-freiolsheim.de, einreichen.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Vereinsjahr 2023 findet 
am Sa., 21. Sept., um 19 Uhr im Proberaum der Mahlberghalle in 
Freiolsheim statt. Hierzu lädt der Musikverein alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins ein. Anträge für den Tagesordnungspunkt 
„Anträge“ sind bis 20. September schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Sven Dannenmaier, vorstand@musikverein-freiolsheim.de, 
einzureichen.



GAGGENAUER WOCHE · 12. September 2024 · Nr. 37 FREIOLSHEIM / HÖRDEN   |   27

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Herbst-Hockete in der Mahlberghalle
Am Sa., 14. Sept., lädt der OGV Freiolsheim ab 14 Uhr zu seiner 
alljährlichen Hockete in der Mahlberghalle ein. Der OGV freut 
sich auf gesellige Stunden mit seinen Gästen. Für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt; in diesem Jahr u. a. wieder mit 
Flammkuchen. Als besondere Attraktion für Kinder kommt das 
Spielmobil aus Gaggenau. Kuchenspenden sind gerne gesehen, 
Anmeldung bei Conny Glasstetter unter Tel. 07204 8188 ab 17 
Uhr. An der Hockete werden auch die Sonnenblumen prämiert. 
Wir besuchen die fleißigen Gärtner ab KW 36 vor der Hockete.

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, siehe separater Artikel; Gymnastik 
der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 
(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).

Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt um 18 Uhr an der Mahlberghalle, Freiolsheim. Neue 
Mitradler sind jederzeit willkommen. Infos: Jochen Zimmermann, 
Tel. 07204 947240.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 5. Okt., eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Vollsperrung Hördener Landstraße
Aufgrund von Arbeiten zur Abbindung und Umverteilung von 
Gasmitteldruckleitungen ist der Straßenbereich der Landstraße/
Weinauerstraße seit Beginn der Woche für voraussichtlich vier 
Wochen voll gesperrt. Die Umleitungsstrecken sind ausgeschil-
dert. Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

 
 Foto: Stadt Gaggenau

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Di., 17. Sept., 18.30 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Hörden statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Hörden, Landstr. 43, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist hierzu 
freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Ver-
pflichtung eines am 9. Juni 2024 gewählten Ortschaftsrates im 
Stadtteil Hörden; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohner-
fragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal 
Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar, 
https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de, Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Wieder Auswärtsniederlage
FV Baden-Oos – FV Hörden 2:1 (1:1). Auch im 2. Saisonspiel konn-
te der FVH nicht punkten. Knapp mit 1:2 verlor der FVH das 2. 
Saisonspiel in Baden-Oos und steht am So., 15. Sept., 15 Uhr, im 
Heimspiel gegen den FV Plittersdorf schon etwas unter Druck. Die 
Niederlage in Baden-Oos kam etwas unglücklich zustande. Zwar 
hatten die Gastgeber über die 90 Minuten deutliche Feldvorteile, 
die klareren Chancen besaß allerdings der FVH. Die erste konnte 
Max Gretschel in der 15. Minute nach einem schönen Spielzug 
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über die linke Seite zur 1:0 Führung nutzen. Die druckvoll begin-
nenden Hausherren antworteten prompt mit dem Ausgleich 
durch Hock gegen eine schlecht postierte FVH-Abwehr. Bis zur 
Halbzeitpause entwickelte sich eine ausgeglichene, temporeiche 
Partie, wo der FVH noch in Führung hätte gehen können. Max 
Gretschel verpasste aber nach 38 Minuten die durchaus mög-
liche 2:1 Führung. Kurz nach dem Wechsel hatte Philipp Lang 
nach gutem Zuspiel von Max Gretschel die Führung auf dem 
Fuß, doch er setzte den Ball unbedrängt über das Gastgebertor. 
Die Hausherren wurden in der Folgezeit zwar dominanter und 
drückten den FVH in die Defensive, der Führungstreffer durch 
Tuoray nach 75 Minuten resultierte allerdings aus einer klaren 
Abseitsposition eines Spielers der Hausherren. Der FVH warf in 
der Schlussphase nochmals alles in die Waagschale und hätte 
den Ausgleich verdient gehabt. Der eingewechselte Neuzugang 
Ibrahima Kourouma hatte die größte Möglichkeit des Spiels auf 
dem Fuß bzw. auf dem Kopf, doch er setzte frei stehend einen 
Kopfball nach Flanke von Max Gretschel aus kurzer Entfernung 
neben das fast leere Tor. Die FVH-Reserve machte es besser und 
sicherte sich den 1. Saisonsieg. Torschützen: Tom Meister, Luca 
Baroncino. Gegen die Reserve aus Plittersdorf will man am kom-
menden Sonntag, 13 Uhr, den ersten Heimsieg der Saison feiern.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
ChorMotion: Jubiläumskonzert
Musik an – Welt aus!, unter diesem Motto feiert unser „Chor-
Motion“ (ehemals Junger Chor Hörden) in diesem Jahr seinen 30. 
Geburtstag. Das Jubiläumskonzert findet am Sa., 26. Okt., um 19 Uhr 
in der Flößerhalle Hörden statt. Der Einlass ist bereits ab 18.15 Uhr. 
Karten können in Kürze im Vorverkauf im Malergeschäft Rahner 
(Poststelle) Hörden, bei „To Bee – Einfach dein Fach“ in Gaggenau, 
per Mail unter info@gv-hoerden.de oder bei allen Aktiven des 
Chors erworben werden. Neben bekannten Liedern wie „Easy on 
me“ von Adele oder „Viva la Vida“ von Coldplay werden Ihnen auch 
eher unbekannte Lieder in spannenden Interpretationen begeg-
nen. Bei „Musik an – Welt aus!“ wird der Titel – sowie der Name 
des Chors – Programm sein. Die Zuhörer werden eingeladen, die 
Alltagswelt auszuschalten und sich voll und ganz in der Welt der 
Musik wiederzufinden und ihren Emotionen freien Lauf zu lassen. 
Ob nachdenkliche Momente oder ausgelassenes Tanzen – der 
Abend wird so manche Überraschung mit sich bringen.

Musikverein Hörden
Vorstandsteam gesucht
Der Klangkörper des Musikvereins und Blasorchesters Hörden ist 
das Herzstück unserer Gemeinschaft. Seit bald 150 Jahren berei-
chern wir das Leben der Menschen durch unsere Musik und unsere 
Veranstaltungen und schaffen unvergessliche Momente, die Jung 
und Alt zusammenbringen. Unser Verein steht für Leidenschaft, 
Engagement und Zusammenhalt – und genau das suchen wir auch 
in unserem neuen Vorstand. Werde Teil unseres Vereins und bewirb 
dich für das zweier Vorstandsteam. Zu den Aufgaben gehört u. a. die 
Steuerung der Abläufe, organisieren und delegieren von Aufgaben 
an die Ressortleiter, Repräsentation des Vereins nach außen, Bedarfs- 
und Jahresplanung, Einberufung von Sitzungen usw. Der Verein 
freut sich auf zahlreiche Bewerbungen. Weitere Informationen zum 
Verein gibt es auf https://musikverein-hoerden.de/.

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Jahresfahrt
Der OGV Hörden und der OGV Ottenau laden gemeinsam zur 
diesjährigen Lehrfahrt am Fr., 27. Sept., ein. Dieses Jahr geht es 
nach Freiburg im Breisgau und nach Breisach. In Freiburg ist eine 
Stadtführung mit Besuch des Münsters geplant und es bleibt auch 
noch etwas Zeit zur freien Verfügung. Nachmittags geht es weiter 
nach Breisach, dort besteht das Angebot einer ca. zweistündigen 
Schifffahrt (17 Euro, im Fahrpreis nicht enthalten). Zum Abschluss 
werden wir in einem Gasthaus in Oberrotweil einkehren und 
danach die Heimreise antreten. Abfahrt des Buses ist um 9 Uhr 
an der Merkurhalle in Ottenau, die Rückfahrt von Oberrotweil ist 
um ca. 19 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 30 Euro für Mitglieder und 
35 Euro für Nichtmitglieder, die wir ebenfalls zu unserer Fahrt 
einladen. Weitere Informationen und Anmeldung bei Doris Bold, 
Tel. 07225 73343. Der OGV freut sich auf viele Teilnehmer.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr. Während den Schulferien 
bleibt das Museum geschlossen. Führungen sind nach Verein-
barung möglich. Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Baustelle Otto-Hirth-Straße:  
Bushaltestelle Mühlstraße entfällt
Aufgrund von Baumaßnahmen in der Otto-Hirth-Straße kann 
die Haltestelle „Michelbach Mühlplatz“ (Linie 253) bis voraus-
sichtlich Anfang November nicht genutzt werden. Die Buslinie 
fährt in dieser Zeit bei allen Fahrten die Haltestelle „Michelbach 
Feldstraße“ auf der nördlichen Seite (zur Schule) an.

Geschenke-Tag  
in Michelbach am 22. September
Nach dem Start im vergangenen Jahr kam die Aktion so gut an, dass 
nun in Michelbach am So., 22. Sept. ab 9 Uhr der Geschenke-Tag 
wieder stattfindet. Interessierte haben die Möglichkeit Schönes, 
Nützliches und Brauchbares aus dem Keller, dem Speicher oder 

der Garage vor das Haus oder die Einfahrt zu stellen. Jeder kann 
mitnehmen, was gebraucht wird und gefällt. Die übrig gebliebenen 
Gegenstände müssen am Ende des Geschenktages wieder vom jewei-
ligen Besitzer zusammengepackt und weggeräumt werden. Dieses 
Jahr werden rund 60 Haushalte am Geschenke-Tag teilnehmen.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunden bei Ortsvorsteher Jan Stenger nach telefonischer 
Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 oder E-Mail: ortsverwal-
tung.michelbach@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Wort-Gottes-Feier - Atem holen
Wie kommt ein Kamel durch das Nadelöhr? Muss es eine Diät 
machen? Oder müsste es sich in seine Einzelteile zerlegen? Diesen 
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und anderen Fragen spüren wir nach, bei unserem „Atem holen“. 
Einladung des Vorbereitungsteams der Gemeinde St. Michael, 
Michelbach. Treffpunkt in St. Michael am Mi., 25. Sept., um 18.30 
Uhr. Um 18 Uhr beginnt das Rosenkranzgebet.

VEREINE MICHELBACH
Harmonika-Orchester Michelbach
Auftritt in Bernbach
Das 1. Orchester des HOM erhielt eine Einladung vom Akkordeon-
Orchester Bernbach zu dessen Herbstfest in der Festhalle. Zu 
diesem Auftritt laden wir unsere Mitglieder und Musikfreunde 
gerne am So., 15. Sept., von 16.30 bis 17.30 Uhr, ein.

Livemusik am Lindenbrunnen begeistert
Das 24. Dorffest reiht sich erfolgreich und würdig in die Liste der 
bisherigen Dorffeste ein. Das neu strukturierte und kreative Dorf-
fest-Organisationsteam zusammen mit der aktiven Beteiligung der 
Vereinsgemeinschaft waren Garant für ein publikumswirksames 
„Michelbach-Fest“. An diesem Gesamterfolg hat auch das HOM 
seinen Anteil, welches bereits früh seine Zusage erteilte. Die Ver-
einsverantwortlichen sahen sich zusammen mit den Orchesterak-
tiven und dem gesamten Helferteam dazu selbst herausgefordert. 
„Bewährtes mit Neuem“ verbinden, war das kreative Gebot für 
2024. Ergebnis war „Livemusik am Lindenbrunnen“. Neben dem 
1. Orchester und der „Bernstein-Combo“ wurden Bands verschie-
denster Stilrichtungen eingeladen. Der Abschluss der Dorffestserie 
galt der vereinseigenen vierköpfigen „Bernstein-Combo“, welche 
an beiden Festtagen mit bester Unterhaltungsmusik ebenso das 
Publikum begeisterte. Sogar ausgelassen getanzt wurde dazu 
auf dem illuminierten Lindenplatz. Das kulinarische Angebot 
wurde zudem aufgefrischt. Großen Wert wurde außerdem auf 
das freundliche Ambiente am Eingang des Dorffestbereiches 
gelegt. Auch die vom HOM-Team initiierte „Bachbeleuchtung“ 
zwischen Lindenplatz und Mühle war ein optischer Volltreffer. 
Das 25. Dorffest 2026 darf terminiert werden.

 
Die Bernstein-Combo. Foto: HOM

SV Michelbach
Verdient bei der Landesligareserve in Würmersheim gewonnen
FV Würmersheim II - SV Michelbach 0:3 (0:2). Als harter Brocken 
präsentierte sich die Würmersheimer Landesligareserve am 
dritten Spieltag beim heimischen Sportfest den Michelbacher 
Spielern um Trainer Joe Inci. Mit 0:3 konnte man vor allem im 1. 
Abschnitt die spielerische Überlegenheit in eine mehr als verdiente 
0:2 Pausenführung umwandeln. Bereits nach vier Minuten hätte 
der Unparteiische auf den Strafstoßpunkt für Michelbach zeigen 
müssen, als Madalin Livan in der Box gefoult wurde. Im weiteren 
Verlauf sahen die zahlreichen SVM-Fans einige gute Führungs-
möglichkeiten. Es dauerte dann bis zur 22. Minute, als der agile 
Livan im Strafraum erneut gefoult wurde. Den fälligen Strafstoß 
vollendete Cemil Aslan sicher und ohne zu wackeln zum fälligen 
0:1. Michelbach bestimmte weiter das Spielgeschehen und ließ 
vor allem im Abwehrbereich nichts anbrennen. In der 36. Minute 
zeigte der Unparteiische erneut auf den Punkt, als Osman Kuskaya 

gefoult wurde. Den fälligen Strafstoß setzte Madalin zum 0:2 
in die Maschen. Im zweiten Abschnitt legten die Einheimischen 
gegen die technisch starke SVM-Mannschaft eine härtere Gangart 
auf den Rasen. Ein möglicher Spielfluss wurde hierbei mehrmals 
unterbrochen, sodass einige Michelbacher mehr auf dem Rasen 
lagen, als beim zurückliegenden Einstandsfest. Es dauerte dann 
bis zur 92. Minute, als der bestens aufgelegte Aslan punktgenau 
Kuskaya in den Lauf spielte, welcher abschließend mit dem 0:3 
den Deckel endgültig auf den Topf legte und somit Michelbach 
nach dem dritten Spieltag und einer mannschaftlichen Geschlos-
senheit an die Tabellenspitze bugsierte.
TUS Hügelsheim III - SV Michelbach II  2:0 (2:0).
Am So., 15. Sept., spielt der SV Michelbach daheim im MURGTEL-
Stadion im Derby gegen die SG Staufenberg/Gernsbach. Spiel-
beginn in Michelbach ist um 15 Uhr. Die SVM-Reserve spielt das 
Vorspiel um 13 Uhr. Die SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen 
Fanbesuch. Infos und Bilder vom vergangenen Spiel online unter: 
www.sv-michelbach.de.

 
Urlauber Perica Miskovic nach der Heimkehr im Team sofort ge-
fordert. Foto: SVM-Homepage

SV Michelbach, Abt. Fußball

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf der 
Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und die Freude 
am Ballsport im Vordergrund stehen wird. Mädchen und Jungs im 
Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 16.30 bis 18 Uhr willkommen. 
Bitte neben der Sportbekleidung passende Fußballschuhe und 
Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es über Sascha Krieg, Tel. 
0176 80413072 oder online unter: www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

Viele Helfer trugen zum Gelingen des Dorffestes vergangenes Wo-
chenende bei. Die jungen Turner traten beim Umzug und auf der 
Bühne auf. Zudem nahm der Turnverein bei der Tour de Gaggenau 
teil.  Foto: Ricardo Gandolfo
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AKTUELLES OBERWEIER

Zweite Bauphase:  
Vollsperrung in der Merkurstraße
Schon seit August waren die Vorarbeiten zur Kanalsanierung im 
Bereich der Merkurstraße, Rastatter Straße und Kehler Straße in 
vollem Gange. Zu Beginn der Woche startete nun der nächste 
Schritt, bei der die Erneuerung der Wasserleitung in vier Abschnit-
ten im Vordergrund steht. Parallel dazu finden die Arbeiten am 
Kanal statt, die voraussichtlich etwa acht Wochen andauern 
werden. Je nach Lage der Kanalschächte müssen entsprechende 
Einfahrten gesperrt werden. Ansonsten ist die Zugänglichkeit zu 
den Grundstücken während der Sanierungsarbeiten gewähr-
leistet. Die Stadt bittet Anwohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis. Es wird alles darangesetzt, die Beeinträchtigungen 
und Störungen auf ein Minimum zu beschränken. Für weiterge-
hende Fragen zur Baumaßnahme steht Klemens Glaser (Abteilung 
Tiefbau), Tel. 07225 962-562, zur Verfügung.

Kehrung der Straßen in Oberweier
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in Oberweier mit großem Gerät gekehrt werden.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Schutz-Schulung
Am Mi., 25. Sept., findet von 19 bis 21.30 Uhr die nächste Schutz-
Schulung im Gemeindehaus in Oberweier statt. Eingeladen sind 
alle Ehrenamtlichen, die noch keine Schulung besucht haben 
und/oder ihre Kenntnisse auffrischen möchten. Die Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage: https://www.vorderes-murgtal.
de/kirchengemeinde/praevention/ oder wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro oder Pastoralreferent Daniel Meicher.

VEREINE OBERWEIER

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Vortreffen zum Adventsmarkt 2024
Der Termin für den diesjährigen Adventsmarkt wird am Sa., 7. 
Dez., sein. Er soll wie in den vergangenen Jahren in der Festplatz-
überdachung stattfinden. Am Mo., 16. Sept., um 19 Uhr findet im 
Vereinsraum der Eichelberghalle die Vorversammlung für die 
Vertreter aller bisher beteiligten und interessierten Vereine, Grup-
pierungen oder auch Einzelpersonen aus Oberweier statt. Bitte, 
wenn möglich, zum Treffen bereits den Strombedarf abschätzen 
und den ausgefüllten Zettel für den Elektriker mitbringen. Wer 
noch neue Ideen einbringen will, die etwas zum Gelingen der 
Veranstaltung beitragen, Angebote an Speis und Trank, Verkauf 
von weihnachtlichen Dekorationen oder Geschenkprodukten, 
Beiträge zum Unterhaltungsprogramm ... Bitte meldet euch zuvor 
per E-Mail an die Schriftführerin des Fördervereins unter gabi.
kabel@web.de, damit wir einen Überblick über die Teilnahme 
bekommen.

Vortragsreihe
Nächster Veranstaltungstermin in unserer Vortragsreihe ist am 
Fr., 27. Sept., um 19.30 Uhr mit Thomas Weiß.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Kelterbetrieb startet
Der OGV Oberweier betreibt die Kelter an der Festplatzüberda-
chung im Hauleweg. Ab Sa., 14. Sept., beginnt die diesjährige 
Keltersaison. Es ist wieder möglich, dort seinen eigenen Apfelsaft 
pressen zu lassen. Jeder Streuobstwiesenbesitzer rund um Ober-
weier und Umgebung von Gaggenau kann kommen. Samstags 
ab 8 Uhr ist in den nächsten Wochen geöffnet, eine Voranmel-
dung ist nötig. Die Terminvergabe erfolgt nur telefonisch unter 
0178 1018347 bei Berthold Wickersheimer. So erhalten Sie auch 
weiterführende Informationen. Eine Mitgliedschaft im Verein 
ist nicht Voraussetzung.

Jahreshauptversammlung
Am 7. September fand die Generalversammlung des OGV an der 
Vereinshütte in Niederweier statt. Der 1. Vorsitzende Wolfgang 
Maier begrüßte die Anwesenden auf dem Vereinsgelände. Zum 
stillen Gedenken an alle im letzten Jahr Verstorbenen erhoben 
sich die Mitglieder. Dann berichtete Maier über das vergangene 
Gartenjahr, die lange feuchte Periode im Frühjahr bis weit in den 
Juni hinein, danach der krasse Wechsel zu hohen Temperaturen 
und Trockenheit ab Juli. Die Keltersaison steht vor der Tür. Die 
Kelter ist nach dem letztjährigen Ausfall repariert und wieder 
voll einsatzbereit. Die Schriftführerin Gabi Kabel erzählte über 
die Aktivitäten des vergangenen Jahres. Im Herbst waren zwei 
wichtige Events für die Kinder des Dorfes, die Kartoffelernte und 
die Apfelernte mit Keltern. Auf dem Acker des Vereinsvorstandes 
wurden die Kartoffeln mit dem alten Roder und Traktor heraus-
gezaggert. Die Kinder konnten diese dann von Hand in Körbe 
auflesen. Das Kinderkeltern fand ausnahmsweise auf dem Hof 
der Familie Knoerzer statt. Mit einer kleinen Handpresse war es 
möglich, die Kinder bei allen Schritten der Verarbeitung helfen 
zu lassen. Im Mai wurde bei einer Aktion fleißig Papier im Dorf 
eingesammelt und im Juli gab es das Sommerfest auf dem 

OBERWEIER
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Dorfplatz. Der Schatzmeister Stefan Schmidt-Illig berichtete über 
einen anhaltend ausgewogenen Kassenstand trotz fehlender 
Einnahmen aus dem Kelterbetrieb. Die Kassenprüfer Michael 
Barth und Peter Krux bestätigten auch eine einwandfreie Buch-
führung. Da in diesem Jahr nur die Kassenprüfer gewählt werden 
mussten, ging dies schnell über die Bühne. Krux wird das Amt 
noch einmal übernehmen. Zum 2. Kassenprüfer wurde Günter 
Fetzner bestimmt. Bei den Anträgen und Wünschen hatte Michael 
Barth noch einige Anregungen zum Kelterbetrieb.

Turnverein Oberweier

TV Oberweier, Abt. Faustball

Herren 2: Dritter Tabellenplatz verteidigt
Am dritten Spieltag der Feldsaison der Herren 2 in der Bezirks-
klasse, konnte die Mannschaft in Niefern-Öschelbronn, trotz 
einiger erkrankter und verletzter Spieler, einen Sieg erkämpfen. 

 
Die Mannschaft Herren 2. Foto: Jens Unser

Ohne Auswechselspieler gelang es, die Mannschaft aus Baden-
Baden in zwei Sätzen zu schlagen. Unter der Abwehrleitung von 
Christian Conrad, der die Mannschaft mit seiner jahrzehntelangen 
Erfahrung immer wieder nach vorne peitschte, gelang die Sicherung 
des dritten Tabellenplatzes. Jochen Schmidle, der erst in dieser Sai-
son nach langer Pause wieder die Faustballschuhe anzog und nur 
wenige Bälle durchließ, war eine große Unterstützung für unsere 
jungen Nachwuchsspieler. Raphael Unser in der Mitte stellte die 
Bälle für unsere beiden Schlagmänner Jannick Großmann und Ale-
xander Würtz. Das Spiel, gegen die erfahrenen Gastgeber, musste 

unsere Mannschaft nach hartem Kampf in drei Sätzen abgeben. 
Die weitere Partie, gegen das außer Konkurrenz spielende Team 
aus Bretten, ging in zwei Sätzen verloren. Der letzte Spieltag der 
Herren 2-Mannschaft im Feld ist am So., 22. Sept., in Bretten.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Blockflötengruppe in Oberweier
Der Verein für musikalische Jugendausbildung Oberweier bietet 
für das nächste Schuljahr Unterricht für Blockflöte an. Die Block-
flöte ist ein ideales Einsteigerinstrument für Kinder. Sie ist leicht 
zu erlernen, handlich und ermöglicht schnelle Erfolgserlebnisse, 
die das Selbstvertrauen stärken und die Freude am Musizieren 
fördern. In der Blockflötengruppe des VfmJO lernen die Kinder 
nicht nur die grundlegenden Techniken des Flötenspiels, sondern 
auch die wichtige Fähigkeit des gemeinsamen Musizierens. Der 
Unterricht ist geeignet für Kinder ab ca. 6 Jahren (1. Klasse) und 
beginnt ab 10. Oktober (Kursdauer ein Jahr), immer donnerstags, 
14.45 Uhr im Vereinsraum der Eichelberghalle in Oberweier. Die 
anfallenden monatlichen Kursgebühren von ca. 30 Euro werden 
zu 30 Prozent vom Musikverein übernommen. Die Teilnahme ist 
auch ohne Mitgliedschaft im Musikverein Oberweier möglich, 
der Zuschuss bleibt dabei bestehen. Gerne begrüßen wir auch 
musikbegeisterte Kinder aus der Umgebung. Bei Interesse schi-
cken wir euch Infomaterial per Mail, sendet uns eine Anfrage 
an jugendausbildung@mvoberweier.de. Außerdem findet für 
interessierte Eltern am Do., 19. Sept., um 17.45 Uhr ein Infoabend 
im Vereinsraum der Eichelberghalle Oberweier statt.

Ausbilder gesucht für Eltern-Kind-Musik / Musikgarten
Der Verein für musikalische Jugendausbildung Oberweier und 
der Musikverein „Eichelberg“ Oberweier möchten die kleinsten 
Dorfbewohner und Kinder aus der Umgebung in ihr umfang-
reiches Ausbildungsprogramm integrieren, das derzeit ab vier 
Jahren beginnt (Musikalische Früherziehung). Bereits die Jüngsten 
haben Freude am Singen, Tanzen und einfachen Musizieren in 
der Gruppe - zusammen mit Mama, Papa, Oma oder Opa macht 
das gleich noch mehr Spaß, deshalb suchen wir einen Ausbilder. 
Wer Freude an der Arbeit mit Kleinkindern (ab ca. 18 Monaten) 
und an Musik hat und zudem Erfahrung in diesem Bereich oder 
eine entsprechende Ausbildung hat, kann sich gerne bei uns 
melden, jugendausbildung@mvoberweier.de.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Harmonikavereinigung Selbach
Generalversammlung
Am Sa., 2. Nov., findet ab 18 Uhr die Generalversammlung der 
Harmonikavereinigung „Glück Auf“ Selbach im Vereinsheim in 
Gaggenau Selbach statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 

der Akkordeon-Musik eingeladen. Tagesordnung: 1. Eröffnung 
durch das 1. Orchester unter der Leitung von Thomas Krumm; 
2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Bericht des 1. Vorsitzenden; 5. 
Bericht der Schriftführerin; 6. Bericht des Spielervorstandes; 7. 
Bericht des Kassiers; 8. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 
des Kassiers; 9. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vor-
standes; 10. Neuwahlen der Gesamtverwaltung; 11. Bestimmung 
der Kassenprüfer; 12. Verschiedenes. Anschließend Ehrungen 
von DHV und Verein. Änderungen vorbehalten. Anträge sind bis 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich an den 
1. Vorstand Thomas Riedel zu richten, Mail an: thomas-riedel65@
outlook.de oder Raiffeisenstr. 9, 76571 Gaggenau.

Spieler und Verwaltungsmitglieder gesucht
Dringend gesucht sind Spieler für unser Orchester unter der 
Führung von Thomas Krumm, und Verstärkung für unsere Ver-
waltung. Ansprechpartner sind Thomas Krumm, Thomas Riedel, 
Martina Schwan oder unsere Spieler und Verwaltungsmitglieder.
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Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 17. Sept., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Sulzbach statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Sulzbach, Dorfstr. 88, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist hier-
zu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. 
Anfragen der Ortschaftsräte; 3. Einwohnerfragestunde. Die Sit-
zungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt 
Gaggenau abrufbar, https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Weitere Bodenuntersuchungen
Auf dem ehemaligen Sulzbacher Friedhof werden in der kom-
menden Woche weitere Baugrunduntersuchungen durchgeführt. 
Auf dem Gelände soll ein neuer Kindergarten für den Ortsteil 
errichtet werden. Für die Hochbauplanungen braucht es das Bo-
dengutachten, in dem geklärt wird, ob die Bodenbeschaffenheit 
eine Überbauung der Fläche zulässt. Dazu werden nun weitere 
Bohrungen auf dem Gelände vorgenommen.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 
0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Mo., 23. Sept., ab 18.30 Uhr 
hält der Förderverein der Bern-
steinschule Sulzbach seine 
Jahreshauptversammlung im 
Sulzbacher Vereinsheim ab. Alle 
Mitglieder, Interessierte und 
Freunde der Sulzbacher Grund-
schule sind eingeladen, sich über 
die Vereinsarbeit im vergangenen 
Schuljahr zu informieren, einen 
Ausblick auf kommende Projek-
te zu erhalten und eigene Ideen 
einzubringen. Des Weiteren werden zwei neue Vorstände gewählt. 
Das Amt des Schriftführers und der Vorstand „Event“ stehen zur Wahl.

Schulstart und JHV
Auch dieses Schuljahr soll wieder mit schönen und besonderen Aktionen 
bereichert werden, die der Förderverein unterstützt. Was genau geplant 
ist, erfahren Interessierte und Mitglieder des Fördervereins bei der Jahres-
hauptversammlung am Mo., 23. Sept., 18.30 Uhr, im Vereinsheim, zu der 
alle eingeladen sind. Zudem werden Beisitzer und die Vorstände „Event“ 
und „Öffentlichkeitsarbeit“ neu gewählt. Ein weiterer wichtiger Punkt 
wird die Wiederholung des Weihnachtsmarktes im Pausenhof sein, der 
im Vorjahr alle Erwartungen übertroffen hat. Am Fr., 13. Dez., öffnen von 
16.30 bis 20 Uhr die Stände der einzelnen Schulklassen. Der Förderverein 
freut sich zudem über erste Zusagen von lokalen Kunsthandwerker, 
Erzeuger und Vereinen.

 
Thema bei der Jahreshauptver-
sammlung: das Weihnachtsmärkt-
chen im Pausenhof. Foto: FVBSS

MGV Sängerbund Sulzbach
Klingender Herbsthock
Beim Herbsthock des Sängerbundes am So., 22. Sept., freuen wir 
uns Sie mit einem bunten Programm aus musikalischen und leib-
lichen Genüssen verwöhnen zu dürfen. Ab 10 Uhr hoffen wir, Sie 
bei einem Frühschoppen mit Weißwurst und Brezeln begrüßen zu 
dürfen. Umrahmt wird der Morgen vom Liederkranz aus Malsch. 
Ab 13 Uhr spielt dann die Juka des Musikvereins auf, bevor um 15 
Uhr der Auftritt des Sängerbundes mit seinen Gastsängern erfolgt. 
Diese Formation hat sich am Tag davor, am 21. Sept., um 15 Uhr 
erstmalig im Vereinsheim in Sulzbach zu einer offenen Probe 
getroffen, bei der die Gäste gemeinsam mit dem Chor ein bisher 
unbekanntes Lied einstudiert haben. Also, wenn Sie Lust haben, 
treffen wir uns am Samstag um 15 Uhr zur Probe. Sie brauchen 
sich nicht anzumelden, kommen Sie einfach vorbei. Ab 17 Uhr 
am Sonntag unterhält Sie dann die Band „Die Dorfs“ mit Rock 
und Blues Melodien. Damit auch Ihr leibliches Wohl nicht zu kurz 
kommt, haben wir für Sie unter anderem Flammkuchen, Kaffee 
und Kuchen sowie ab 14 Uhr einen Waffelstand der Grundschule.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Traktortreffen mit Hockete und Korso
Am So., 15. Sept., findet das 3. Traktortreffen mit Hockete am Bern-
steinbad in Sulzbach statt. Die Hockete beginnt um 11 Uhr mit einem 
Traktorkorso durch den Ort vom Festplatz zum Schwimmbad. Für alle 
Interessierten wird der genaue Weg auf unserer Homepage, Instagram- 
und Facebook-Seite veröffentlicht werden. Die Korsoteilnehmer treffen 
sich bereits um 10.30 Uhr auf dem Festplatz am Ortseingang. Wer mit 
seinem Traktor noch kurzfristig dabei sein möchte, meldet sich bitte 
per E-Mail unter ogv.sulzbach@web.de oder bei Rüdiger Werth, Tel. 
07225 70331. Für das leibliche Wohl und das musikalische Rahmenpro-
gramm ist auch in diesem Jahr wieder gesorgt. Außerdem erwartet alle 
Traktorliebhaber ein besonders Schmankerl, denn die Fahrer können 
ihr Geschick im Umgang mit ihren Fahrzeugen unter Beweis stellen. 
Der OGV Sulzbach freut sich auf alle Teilnehmer und Besucher. Bitte 
beachten Sie, dass das Treffen nur bei gutem Wetter stattfinden kann.

Pflanzentauschbörse
Am Sa., 12. Okt., wird wieder eine Pflanzentauschbörse am Orts-
brunnen von Sulzbach stattfinden. Hierzu sind alle eingeladen, 
die Ableger, Samen, Zimmerpflanzen oder Gartenpflanzen tau-
schen wollen oder auch einfach nur suchen. Eine Anmeldung zur 
Pflanzentauschbörse ist nicht notwendig. Start ist um 14 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass die Tauschbörse nur bei gutem Wetter 
stattfinden kann.

Kursangebot „Sauerkraut im Glas“
„Sauerkraut im Glas – Sauerkraut einfach und schnell selbst her-
stellen“, diesen Kurs bieten wir für alle Interessierten am Mi., 23. 
Okt., an. Bitte beachten Sie, dass eine verbindliche Anmeldung 
unter Tel. 07225 3614 stattfinden muss. Bei der Anmeldung wer-
den dann auch alle weiteren Informationen bekannt gegeben. Im 
Kurs werden Sie lernen, wie man Sauerkraut fermentieren und im 
Glas haltbar machen kann. Anmeldeschluss ist am 19. September.

VdK Ortsverband Sulzbach
Sozialverband VdK OV Murgtal - Stammtisch
Am Mi., 25. Sept., ab 17 Uhr findet im Gasthaus Grüner Baum in 
Weisenbach unser nächster Stammtisch statt. Anmeldung bis 
20. Sept. bei Frau Heck, Tel. 07225 76285. Partner und Gäste sind 
willkommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

SULZBACH


